
Nach der erfolgreichen Grund-
instandsetzung der A23 und
dem Neubau der Entwässe-
rungseinrichtungen der Stre-
cke auf dem Gebiet der Freien
und Hansestadt Hamburg, so-
wie der Sanierung des Offen-
porigen Asphalts in Schles-
wig-Holstein, werden nun in
2024 das Regenrückhaltebe-
cken im nördlichen Bereich
der Anschlussstelle HH-Eidel-
stedt saniert und eine Klärstu-
fe zur Reinigung der Straßen-
abwässer im südlichen Be-
reich der Anschlussstelle er-
richtet. Damit werden alle Ab-
wässer der Autobahn vor-
schriftsgemäß gereinigt und
entsprechend der bundesweit
gültigen Wasserrahmenrichtli-
nie behandelt. 
Die Arbeiten 2024 starten im
südlichen Bereich der AS HH-
Eidelstedt. Hier wird ein La-
mellenklärer zur Vorfilterung
der Straßenabwässer instal-
liert. Für die Arbeiten muss die
Auffahrt auf die A23 in Rich-
tung A7 (Fahrtrichtung Hanno-
ver) von Montag, den 22. Ja-
nuar, bis Mitte Mai 2024 ge-
sperrt werden. 
Eine Umleitung erfolgt über
U44 zur AS HH-Stellingen. 

Luruper Sternsinger im
Einsatz Seite 13

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

17.01.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

FITNESS 2024

6 MONATE GRATIS*

JETZT SICHERN!

NUR 50 MAL

VERFÜGBAR!
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S C H E N E F E L D

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Sport

Jatta stürmt weitere 
5 Jahre für den HSV

TOP SECRET Spannende Ausstellung im
Stadtzentrum Schenefeld

Lesen Sie den ausführlichen 
Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.
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Schulsenator Ties Rabe ist
zurückgetreten Seite 3

Seit 25 Jahren –

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter ist jetzt da!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Autoverkehr vom 22. Januar bis Mitte Mai 2024 eingeschränkt
A23: Sperrung der Auffahrt Eidelstedt Richtung Hannover

Am vergangenen Sonntag,
dem 14. Januar, begrüßten der
Stadtpräsident Holm Becker
und die Schenefelder Bürger-
meisterin Christiane Küchen-
hof auf dem Neujahrsempfang
der Stadt Schenefeld zahlrei-
che Gäste aus den Bereichen
Politik, Wirtschaft, Soziales,
Kultur, Sport und Ehrenamt.
Unter ihnen waren auch Ver-
treterinnen und Vertreter der
Feuerwehr und der Polizei. 
Am Eingang in den Ratssaal
wurden eifrig Hände geschüt-
telt und Wünsche für ein fro-
hes neues Jahr übermittelt.
Zur Begrüßung wurde ein Ge-
tränk gereicht und dann be-
gann es in und vor dem sehr
gut gefüllten Ratssaal mit

Small-Talk.
Im Anschluss an die Neu-
jahrsansprachen wurde unter
dem Beifall der Gäste der Eh-

renpreis der Stadt Schenefeld
2023 dem gemeinnützigen
Verein „WegGefährten“ e.V.
verliehen, der sich seit 20217

für ein selbstbestimmtes, in-
klusives Wohnen für Men-
schen mit Behinderung ein-
setzt. Ziel des Vereins ist es,
gemeinsam ein Wohnprojekt
zu schaffen, welches eine Al-
ternative zu den klassischen
Wohnformen für Menschen
mit Behinderung bietet und
den Interessen und individu-
ellen Ansprüchen der jungen
Erwachsenen gerecht wird.
Dankend nahm Vorstandsmit-
glied Carola Pirsig den mit
2.000 Euro dotierten Preis
entgegen.

Den ausführlichen Bericht le-
sen Sie auf Seite 7 in dieser
Ausgabe.

rcl

Neujahrsempfang der Stadt Schenefeld

Die Ehrenpreisverleihung



Nach der erfolgreichen Grund-
instandsetzung der A23 und
dem Neubau der Entwässe-
rungseinrichtungen der Stre-
cke auf dem Gebiet der Freien
und Hansestadt Hamburg, so-
wie der Sanierung des Offen-
porigen Asphalts in Schles-
wig-Holstein, werden nun in
2024 das Regenrückhaltebe-
cken im nördlichen Bereich
der Anschlussstelle HH-Eidel-
stedt saniert und eine Klärstu-
fe zur Reinigung der Straßen-
abwässer im südlichen Be-
reich der Anschlussstelle er-
richtet. Damit werden alle Ab-
wässer der Autobahn vor-
schriftsgemäß gereinigt und
entsprechend der bundesweit
gültigen Wasserrahmenrichtli-
nie behandelt. 
Die Arbeiten 2024 starten im
südlichen Bereich der AS HH-
Eidelstedt. Hier wird ein La-
mellenklärer zur Vorfilterung
der Straßenabwässer instal-
liert. Für die Arbeiten muss die
Auffahrt auf die A23 in Rich-
tung A7 (Fahrtrichtung Hanno-
ver) von Montag, den 22. Ja-
nuar, bis Mitte Mai 2024 ge-
sperrt werden. 
Eine Umleitung erfolgt über
U44 zur AS HH-Stellingen. 

Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Luruper Sternsinger im
Einsatz Seite 13

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

17.01.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

FITNESS 2024

6 MONATE GRATIS*

JETZT SICHERN!

NUR 50 MAL

VERFÜGBAR!
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S C H E N E F E L D

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Sport

Jatta stürmt weitere 
5 Jahre für den HSV

TOP SECRET Spannende Ausstellung im
Stadtzentrum Schenefeld

Lesen Sie den ausführlichen 
Bericht im Innenteil dieser Ausgabe.
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Schulsenator Ties Rabe ist
zurückgetreten Seite 3

Seit 25 Jahren –

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter ist jetzt da!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Autoverkehr vom 22. Januar bis Mitte Mai 2024 eingeschränkt
A23: Sperrung der Auffahrt Eidelstedt Richtung Hannover

Am vergangenen Sonntag,
dem 14. Januar, begrüßten der
Stadtpräsident Holm Becker
und die Schenefelder Bürger-
meisterin Christiane Küchen-
hof auf dem Neujahrsempfang
der Stadt Schenefeld zahlrei-
che Gäste aus den Bereichen
Politik, Wirtschaft, Soziales,
Kultur, Sport und Ehrenamt.
Unter ihnen waren auch Ver-
treterinnen und Vertreter der
Feuerwehr und der Polizei. 
Am Eingang in den Ratssaal
wurden eifrig Hände geschüt-
telt und Wünsche für ein fro-
hes neues Jahr übermittelt.
Zur Begrüßung wurde ein Ge-
tränk gereicht und dann be-
gann es in und vor dem sehr
gut gefüllten Ratssaal mit

Small-Talk.
Im Anschluss an die Neu-
jahrsansprachen wurde unter
dem Beifall der Gäste der Eh-

renpreis der Stadt Schenefeld
2023 dem gemeinnützigen
Verein „WegGefährten“ e.V.
verliehen, der sich seit 20217

für ein selbstbestimmtes, in-
klusives Wohnen für Men-
schen mit Behinderung ein-
setzt. Ziel des Vereins ist es,
gemeinsam ein Wohnprojekt
zu schaffen, welches eine Al-
ternative zu den klassischen
Wohnformen für Menschen
mit Behinderung bietet und
den Interessen und individu-
ellen Ansprüchen der jungen
Erwachsenen gerecht wird.
Dankend nahm Vorstandsmit-
glied Carola Pirsig den mit
2.000 Euro dotierten Preis
entgegen.

Den ausführlichen Bericht le-
sen Sie auf Seite 7 in dieser
Ausgabe.

rcl

Neujahrsempfang der Stadt Schenefeld

Die Ehrenpreisverleihung



„Wir starten im Staddi ins neue
Jahr mit einer spannenden, auf-
regenden Reise ins Reich der
Spionage. Wer schon immer
einmal mehr über die Geschich-
te der Spionage und die Arbeit
der Detektive erfahren wollte,
wer lernen will, Codes zu de-
chiffrieren und geheime Nach-
richten zu entschlüsseln, der
muss unbedingt zu uns ins
Stadtzentrum Schenefeld kom-
men“, so Anne Bahr, Head of
Marketing im Staddi. Sie klingt
euphorisch, wenn sie über die
Ausstellung „Top Secret, Streng
geheim“ spricht. 
Die Ausstellung begann am
vergangenen Montag, den 15.
und endet am 28. Januar, dem
ersten verkaufsoffenen Sonn-
tag im neuen Jahr 2024. Anne
Bahr: „Natürlich darf bei so ei-
nem Blick in die Welt der Spio-
ne der berühmteste Geheim-
agent James Bond, Agent 007,
nicht fehlen. Und deshalb wird
er bei uns sein. Unsere Besu-
cher und Besucherinnen dür-
fen ihn persönlich erleben,
können ihn ausquetschen und
erfahren, wie er all die brisan-
ten Fälle gelöst hat. Und vor
allem - sie können sich mit
James Bond persönlich foto-
grafieren lassen.“
Die Ausstellung bietet auf ins-
gesamt sieben Aktionsflächen
einen umfassenden histori-
schen und fiktionalen Blick
auf die Historie der Spionage.
Auf einer großen Fläche im
Erdgeschoss können die Stad-
di-Besucher spannende Sa-
chen erleben.
Anne Bahr. „Zum Agententrai-
ning gehört natürlich ein Laser-
tunnel. Hier muss der Agent
versuchen, sich durch den Ne-
bel zu kämpfen, ohne die La-
serstrahlen zu berühren.“ Wer
behauptet, das sei eine einfache
Aufgabe, hat vermutlich nicht
damit gerechnet, dass sich die
Laserstrahlen von selber bewe-
gen und den Weg des Agenten
so ungemein erschweren.  

Lesen Sie mehr im Innenteil
dieser Ausgabe.

Mehr Infos auch:
www.schenefelder-bote.de

Luruper Sternsinger im
Einsatz Seite 13

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

17.01.2024  ·  69. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

FITNESS 2024

6 MONATE GRATIS*

JETZT SICHERN!

NUR 50 MAL

VERFÜGBAR!
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S C H E N E F E L D

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

Sport

Jatta stürmt weitere 
5 Jahre für den HSV
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Schulsenator Ties Rabe ist
zurückgetreten Seite 3

Seit 25 Jahren –

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter ist jetzt da!
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

Eine spannende Reise ins Reich der Spionage im Stadtzentrum Schenefeld

„Top Secret! Streng Geheim“
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Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 100 g   0.99
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g   1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g   1.09
Gemischtes Hack 100 g   0.99

Freitag /
Samstag: Rinderhüftsteak 100 g   3.80

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Für den Grünkohl
Kasslerlachs 100 g     2.09
Kassler mit Knochen 100 g      1.79
Kasslernacken 100 g     1.49
Kochwurst Mecklenburger Art, 
Rauchmettenden, Pinkel und Bregenwurst
Putenbrust im Aufschnitt
Kassler im Aufschnitt
Gänseleberpastete m. Preiselbeeren 100 g 2.59

Poor Things
Mo 20:15 Uhr – in OmU

Do - Mi 17:15 Uhr 
und 20:15 Uhr 

Raus aus dem Teich
Fr - So 15:15 Uhr

Programm 
Elbe Kino Osdorf
(18.01. – 24.01.24) 

„Wir starten im Staddi ins neue
Jahr mit einer spannenden, auf-
regenden Reise ins Reich der
Spionage. Wer schon immer
einmal mehr über die Geschich-
te der Spionage und die Arbeit
der Detektive erfahren wollte,
wer lernen will, Codes zu de-
chiffrieren und geheime Nach-
richten zu entschlüsseln, der
muss unbedingt zu uns ins
Stadtzentrum Schenefeld kom-
men“, so Anne Bahr, Head of
Marketing im Staddi. Sie klingt
euphorisch, wenn sie über die
Ausstellung „Top Secret, Streng
geheim“ spricht. 
Die Ausstellung begann am ver-
gangenen Montag, den 15. und
endet am 28. Januar, dem ersten
verkaufsoffenen Sonntag im
neuen Jahr 2024. Anne Bahr:
„Natürlich darf bei so einem
Blick in die Welt der Spione der
berühmteste Geheimagent
James Bond, Agent 007, nicht
fehlen. Und deshalb wird er bei
uns sein. Unsere Besucher und
Besucherinnen dürfen ihn per-
sönlich erleben, können ihn aus-
quetschen und erfahren, wie er
all die brisanten Fälle gelöst
hat. Und vor allem - sie können
sich mit James Bond persönlich
fotografieren lassen.“
Die Ausstellung bietet auf ins-
gesamt sieben Aktionsflächen
einen umfassenden historischen
und fiktionalen Blick auf die
Historie der Spionage. Auf einer
großen Fläche im Erdgeschoss
können die Staddi-Besucher
spannende Sachen erleben.
Anne Bahr. „Zum Agententrai-
ning gehört natürlich ein Laser-
tunnel. Hier muss der Agent
versuchen, sich durch den Ne-
bel zu kämpfen, ohne die La-
serstrahlen zu berühren.“ Wer
behauptet, das sei eine einfache
Aufgabe, hat vermutlich nicht
damit gerechnet, dass sich die
Laserstrahlen von selber bewe-
gen und den Weg des Agenten
so ungemein erschweren.  
Eine andere Aktionsfläche zeigt
Geheimverstecke, sogenannte
‚tote Briefkästen‘, Fälschungen
und versteckte, raffinierte Mo-
biltelefone. Agenten beobach-
ten ihre Zielobjekte nicht nur,
sondern hören sie auch ab. Wie
das funktioniert, zeigt die Aus-
stellung und sie zeigt auch die
effektiven Methoden, die sich
James Bond und Co. immer
wieder einfallen lassen. 
Kein Agent steht mehr im Vor-
dergrund der Spionagege-
schichte als James Bond. Die
Romanfigur -vom englischen
Autor Ian Fleming erdacht- wur-
de zur Legende. Bis jetzt sind
25 James-Bond-Filme erschie-
nen, 2021 ging mit „Keine Zeit
zu sterben“ die Ära von Daniel
Craig als fünftem Bond-Darstel-
ler des britischen Geheimagen-

ten zu Ende. 
Anne Bahr: „Um die Geschichte
von James Bond lebt der My-
thos der furchtlosen, attraktiven
Agenten weiter. Einige dieser
Legenden und Verschwörungs-
theorien werden bei unserer
Ausstellung „Top Secret, Streng
geheim“ noch einmal aufleben.“  
Und was das Stadtzentrum
Schenefeld vor und während
des verkaufsoffenen Sonntags
am 28. Januar zwischen 13 und
18 Uhr sonst noch plant und für
die Besucher und Besucherin-
nen vorbereitet, welche Gewinn-
spiele stattfinden, was das Ca-
sino Schenefeld am Roulette-
Tisch auf dem Marktplatz zele-
briert, und wie sich die Ge-
schäfte auf den Tag vorbereiten
- das lesen Sie in der kommen-
den Woche!

Eine spannende Reise ins Reich der Spionage im Stadtzentrum Schenefeld

„Top Secret! Streng Geheim“

Wie der Veranstalter Mammin-
ga Concerts mitteilt, kann das
für den kommenden Sonn-
abend, den 20. Januar, im Rah-
men ihrer „Welcome 24 Tour“
geplante Rattles-Konzert im
JUKS Schenefeld leider krank-

heitsbeding nicht stattfinden. 
Verschoben wird das Konzert
auf Sonnabend, den 6. April
2024. 
Bereits gekaufte Tickets be-
halten selbstverständlich ihre
Gültigkeit. 

Rattles-Konzert fällt aus 
und wird verschoben 

The Rattles © Public Address

Anzeigenannahme 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

Foto: Autor/Stockarchiv
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SpoSpiTo steht für Sporteln,
Spielen und Toben. Das Ziel
von SpoSpiTo ist es, Kinder für
mehr Bewegung zu begeistern
und zu motivieren. Hierzu wer-
den seit 2011 große Bewe-
gungstage in Zusammenarbeit
mit Sportvereinen organisiert,
bei denen sich Kinder im Alter
von 4 bis 10 Jahren an vielen
verschiedenen Bewegungssta-
tionen in einer großen Turnhalle
nach Herzenslust austoben und
ihrem natürlichen Bewegungs-
drang freien Lauf lassen können. 
Bei dem Bewegungs-Pass, den
es seit 2019 gibt, sollen Kinder
motiviert werden, aufs soge-
nannte „Elterntaxi“ zu verzich-
ten und zu Fuß, mit dem Roller
oder dem Fahrrad zur Schule
zu kommen. Sie sollen zum ei-
nen zur Bewegung an der fri-
schen Luft animiert werden, so-
dass der bewegte Einstieg in
ihren Tag gelingt und sie wacher,
ausgeglichener und konzentrier-
ter durch ihren Alltag gehen.
Zum anderen werden ihre Ab-
wehrkräfte gestärkt, sie lernen
frühzeitig mit den Herausforde-
rungen des Straßenverkehrs
umzugehen und gewinnen Si-
cherheit und mehr Selbstbe-
wusstsein. Toller Nebeneffekt:
Die Umwelt wird auch noch ge-
schont und mit dieser Aktion
wird etwas für den Klimaschutz
unternommen. 
Ab sofort können sich Grund-
schulen für den SpoSpiTo-Be-
wegungs-Pass anmelden. Nach
dem großen Erfolg in 2023 mit
über 110.000 teilnehmenden

Kindern bundesweit, geht die
Aktion für mehr Gesundheit, Si-
cherheit und Umweltschutz auf
dem Schulweg in die fünfte
Runde. Die Herausforderung:
Innerhalb von sechs Wochen
mindestens 20 Mal ohne Eltern-
taxi in die Schule zu kommen.
Ob mit dem Rad, dem Tretroller
oder zu Fuß – Hauptsache, das
Auto der Eltern bleibt stehen.
Kinder, die diese Aufgabe meis-
tern, erhalten als Anerkennung
für so viel Bewegung und Kli-
maschutz eine SpoSpiTo-Urkun-

de! Doch der eigentliche Lohn
ist eine tägliche Bewegungs-
Einheit noch vor Unterrichts-
beginn – und der Stolz, den
Weg zur Schule selbst zurück-
gelegt zu haben. Vielleicht spart
das morgens sogar Zeit. Denn
der Stau und das Verkehrscha-
os vor der Schule entfallen
prompt. Für die Eltern endet
der morgendliche Stress an der
eigenen Haustür. Wer will, darf
seinen Sprössling aber natür-
lich zur Schule begleiten. Und
ganz nebenbei: Unter allen er-

folgreich teilnehmenden Kin-
dern werden hochwertige Prei-
se verlost. Lust auf einen eige-
nen stylischen Scooter Up 200
von Hudora? Oder einen Gut-
schein von Decathlon? Viel-
leicht auch einen Kinderruck-
sack von Vaude? Die Preise je-
denfalls haben es in sich. 

Grundschulen können sich noch
bis Freitag, 2. Februar 2024,
ganz einfach unter www.spo-
spito-bewegungspass.de/ an-
melden.

Der „SpoSpiTo“-Bewegungs-Pass an Grundschulen 

Bild: © Lopolo/Depositphotos/SpoSpiTo

Nach rund 13 Jahren gibt Se-
nator Ties Rabe auf eigenen
Wunsch sein Amt an der Spitze
der Behörde für Schule und
Berufsbildung (BSB) auf und
verabschiedet sich in den Ru-
hestand. Dazu erklären die
Hamburger SPD-Landesvorsit-
zenden Melanie Leonhard und
Nils Weiland: „Ties Rabe hat
seit 2011 Hamburgs Bildungs-
landschaft mit Sachverstand
und klarer Strategie zu einem
bundesweit beachteten Vorbild
gemacht: Tausende Lehrkräfte
wurden eingestellt, Schulge-
bäude modernisiert und neu
gebaut. Die kostenlose Ganz-
tagsschule ist heute ein Er-
folgsmodell, die berufliche Bil-
dung hat mit der Beruflichen
Hochschule Hamburg (BHH) ei-
ne neue und anerkannte Insti-
tution erhalten. Dank gezielter
Förderung insbesondere in
Grundfähigkeiten wie Lesen
und Schreiben haben sich die
Leistungen der Hamburger
Schülerinnen und Schüler unter
Ties Rabes Verantwortung er-
heblich verbessert. Vorbei sind
die Zeiten, in denen Hamburg
in Bildungsvergleichen auf den
hinteren Plätzen lag. Dabei war
die Förderung von Kindern, die
von Haus aus weniger gute Vo-
raussetzungen mitbringen, Ties
Rabe immer eine Herzensan-
gelegenheit.
Ties Rabe ist der am längsten
amtierende Hamburger Schul-
senator seit dem zweiten Welt-
krieg. Seine sehr persönliche
Entscheidung, das Senatoren-
amt weiterzugeben, nehmen wir
mit Respekt, aber auch mit Be-
dauern auf. Hamburgs erfolgrei-
che Entwicklung in der Bildungs-
politik wird mit seinem Namen
verbunden bleiben. Im Namen
der SPD sagen wir: Danke, Ties!“
Zum Vorschlag, Ksenija Bekeris
als neue Präses der Behörde
für Schule und Berufsbildung
zu nominieren: „SPD-Landes-
vorstand und Fraktion hat am
letzten Montag über den Vor-
schlag entschieden, Ksenija
Bekeris als neue Senatorin der
Behörde für Schule und Be-
rufsbildung zu nominieren. Kse-

nija Bekeris ist fachlich wie
persönlich die richtige Beset-
zung für diese wichtige Positi-
on. Sie ist politisch sehr erfah-
ren und als Berufsschullehrerin
weiß sie, wie die Schulen ti-
cken. Als Abgeordnete hat sie
sich um die soziale Gerechtig-

keit in unserer Stadt verdient
gemacht. Wir freuen uns, dass
sich Ksenija Bekeris bereiter-
klärt hat, das Amt zu überneh-
men und sind überzeugt, dass
der Senat mit ihr die Erfolge in
der Hamburger Bildungspolitik
fortschreiben wird.“ 

„Danke, Ties!“: Hamburger SPD-Vorsitzende
würdigen Senator Ties Rabe zum Abschied

War 13 Jahre Senator: Ties Rabe © Public Address

Nachfolgerin ist Ksenija Bekeris © Public Address

Die neue Geschäftsführung
löst Jörg Theel ab, der den
Rettungsdienst als Tochter-
gesellschaft des DRK Kreis-
verband Hamburg Altona und
Mitte e.V. gegründet und er-
folgreich aufgebaut hat. 
Die neue Doppelspitze ver-
folgt eine klare Aufgabentei-
lung: Wolfgang Topp, bisheri-
ger Schatzmeister des Kreis-
verbands, konzentriert sich
auf den kaufmännischen Be-
reich der Rettungsdienst
gGmbH, während sich Cars-
ten Moll, bisheriger Betriebs-
leiter Rettungsdienst, mit dem
operativen Geschäft befasst. 
Wolfgang Konrad, Vorsitzen-
der des Vorstands erläutert
die Entscheidung: „Das
schnelle und erfolgreiche
Wachstum des Rettungs-
dienstes hat uns dazu bewo-
gen, die Geschäftsführung
neu aufzustellen. Durch die

neue Doppelspitze können wir
noch effizienter dafür sorgen,
dass die notfallmedizinische
Versorgung im Auftrag der
Berufsfeuerwehr Hamburg in
unseren Wachgebieten gesi-
chert ist.“ 
Der bisherige Geschäftsführer
Jörg Theel hat weiterhin die
Geschäftsführung des Kreis-
verbands sowie der Tochter-
gesellschaft DRK Hamburg
Altona und Mitte gemeinnüt-
zige Gesellschaft für Kinder,
Soziales und Jugend KISO
mbH inne. 
Als Partner der Berufsfeuer-
wehr Hamburg betreibt die
DRK Hamburg Rettungsdienst
Altona und Mitte gGmbH Ret-
tungswachen an den Stand-
orten Mümmelmannsberg,
Bahrenfeld, Othmarschen,
Barmbek und einen RTW an
der Feuer- und Rettungswa-
che 15 in Stellingen. 

Geschäftsführerwechsel bei der
DRK Hamburg Rettungsdienst

Altona und Mitte gGmbH 
Carsten Moll und Wolfgang Topp haben zum 1. Januar 

2024 die Geschäftsführung übernommen. 

Wolfgang Topp und Carsten Moll 
DRK Kreisverband Hamburg Altona und Mitte e.V. 
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Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

Ab Januar bietet der Förderkreis
Ohlsdorfer Friedhof e.V. wieder
seine beliebten Vorträge zu ver-
schiedenen Themen an. 
Am Sonntag, 28. Januar 2024
um 15 Uhr, lädt der Förderkreis
Ohlsdorf im Forum Ohlsdorf,
Cordes-Halle, zu einem Vortrag
mit Dr. Christine Behrens und
Petra Schmolinske über den
Bildhauer Arthur Bock ein.
Ein Vortrag über Arthur Bock,
der von 1903 bis 1943 in Ham-
burg als Bildhauer tätig war,
wurde schon von Kunsthistori-
ker Dr. Heiko K. L. Schulze im
November 2017 hier gehalten.
Kurz nach dem Erscheinen
(2022) seines großartigen Kata-
logs über den Hamburger Bild-
hauer und die Vielfalt seiner

Werke – Grabmale, Kriegereh-
renmale, Bauschmuck, Porträts,
Plastiken u.a. – ist der Tod un-
seres aktiven Mitarbeiters und
hochanerkannten Denkmalpfle-
gers Dr. Heiko K. L. Schulze am
20.08.2023 uns Anlass, einen
neuen Blick auf die zahlreichen
Grabmale von Arthur Bock in
Ohlsdorf zu werfen und dazu ei-
nige Einblicke in die Entstehung
dieses hervorragenden Buches
zu geben.

Der Eintritt ist frei, der Verein
freut sich über Spenden, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Rückfragen unter Tel. 0176
7417 9415 oder per E-Mail
fuehrungen@fof-ohlsdorf.com
(Brigitte Wolf).

Grabmal August-Heerlein-Stift, 1904 © Christine Behrens

Der Förderkreis Ohlsdorfer 
Friedhof lädt zu einem Vortrag ein

Für Remote-Arbeitende und
Selbständige, die eine produktive
Arbeitsumgebung suchen, bieten
die Betreiber des Bö78 Atelier
eine kollaborative Arbeitsge-
meinschaft in ihrem Atelier an.
Das Atelier wurde mit viel Liebe
zum Detail gestaltet und bietet
einen idealen Raum für kreatives
Arbeiten.
Die Ateliergemeinschaft in Lurup
sucht gerade Mitstreiterinnen
und -streiter, die einen eigenen
Schreibtisch in einer entspann-
ten und freundlichen Atelier-At-
mosphäre nutzen möchten. Im
Jahr 2016 hat Bö78 Atelier einen
60er-Jahre Bungalow erweitert
und ein Kreativhaus geschaffen,
in dem Kunstschaffende und
Selbständige arbeiten und sich
austauschen können. Ein
Schreibtisch mit viel Tageslicht,
guter Beleuchtung und Stauraum
für etwaige Materialien ist jeweils
bereitgestellt. Malwin Faber von
Bö78 Atelier: „Schließe dich uns
an und fördere dein produktives
Arbeiten in einer netten Gemein-
schaft, die sich auch auf einen
gemeinsamen Austausch freut.“
Weitere Informationen sind
unter www.boe78.de/coworking
zu finden.

Kreatives Coworking-Atelier in Lurup bietet Plätze an  

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckhoffplatz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE
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Sehr geehrte Reaktion, 
zu dem o.g. Bericht möchte
ich noch hinzufügen, dass
das Problem der Prepaid Kar-
ten nicht nur Senioren mit
Rollator betrifft, sondern ge-
nauso Rollstuhlfahrer oder
Personen mit Kinderwagen.
Dieser Personenkreis kann
nicht vorn einsteigen und so-
mit auch nicht die Karte ein-
lesen. Es ist einer Person mit
Kinderwagen auch nicht zu-
mutbar, den Kinderwagen

stehen zu lassen und sich in
einem vollen Bus nach vorn
zu drängeln, um die Karte
einzulesen.
Mich wundert doch sehr,
dass der HVV diese Proble-
matik scheinbar nicht be-
dacht hat. 
Sinnvoll wäre es doch, auch
in der Mitte des Busses noch
ein Gerät anzubringen.

Mit freundlichem Gruß 
K. Boyraz

Ihr Bericht in der Ausgabe am 10.01.2024: 
HVV Prepaid Karten und Rollatoren

Im Rahmen der umfassenden
baulichen und inhaltlichen Mo-
dernisierung hat das Museum
für Hamburgische Geschichte
ab dem 8. Januar 2024 seinen
Besucherbetrieb temporär -
wahrscheinlich bis Ende 2027-
eingestellt. Am Aktionswo-
chenende des 6./7. Januars
haben sich fast 7.500 Besu-
cherinnen und Besucher vom
Museum und seinen Ausstel-
lungen verabschiedet und im
Rahmen von Führungen und
Gesprächen einen Blick hinter
die Kulissen des Museums
werfen können. Ein Programm-
punkt des Wochenendes be-
inhaltete Führungen zu einem
besonderen Aspekt des vom
Hamburger Architekten Fritz
Schumacher von 1913 bis
1922 errichteten Museumsge-
bäudes – den sogenannten
Spolien. Dabei handelt es sich
um zahlreiche in der Außen-
fassade des Museums für
Hamburgische Geschichte und
im direkten Umfeld des Hau-
ses befindliche architektoni-
sche Spuren von historischen
Gebäuden, die in der ur-
sprünglichen Sammlung des
Museums als Erinnerung an
nicht mehr erhaltene Baudenk-
mäler aufbewahrt wurden. Vie-
le dieser Spolien wurden aus
den Ruinen des Großen Ham-
burger Brands von 1842 ge-
borgen. 
Doch zu welchen Gebäuden
gehörten die Portale und Fi-
guren, welche Bedeutung hat-
ten sie einst und was erzählen
sie uns heute noch? Dazu hat
das Museum unter dem Titel
„Auf der Spur der verschwun-
denen Stadt. Eine digitale Rei-
se durch Raum und Zeit“ eine
App mit 3D- und Augmented
Reality-Technologie entwi-

ckelt, in der die historischen
Objekte digital mit ihren ur-
sprünglichen Bauwerken zu-
sammenführt und erlebbar wer-
den. Auf diese Weise können
die historischen Baufragmente,
zu denen u.a. auch die Kaiser-
figuren des früheren Hambur-

ger Rathauses gehören, nun
erstmals in ihrem früheren Kon-
text erfahren werden – und
das, ohne das Museum betre-
ten zu müssen. In einer Entde-
ckungstour bietet die App vir-
tuelle 3D-Modelle der histori-

schen Bauteile, bei einem Spa-
ziergang können die Nutzerin-
nen und Nutzer mit einem digi-
talen Stadtplan auf Spurensu-
che zu 40 Orten zerstörter Ge-
bäude gehen, zu denen die
Portale, Ornamente und Stein-
figuren einst gehörten und -

last but not least- beinhaltet
die App eine Schatzsuche, bei
der sich die Nutzerinnen und
Nutzer auf eine mysteriöse Rei-
se durch die Geschichte Ham-
burgs begeben können, um an-
hand der historischen Frag-

mente ein Rätsel zu lösen.
Die App wurde im Rahmen des
V e r  b u n d p r o j e k t e s
„museum4punkt0“ realisiert und
gefördert, das Kultureinrichtun-
gen deutschlandweit auf dem
Weg in die Digitalität vernetzt
und unterstützt. Die App mit dem

Namen „MHG-Spolien“ ist ab so-
fort auf allen bekannten digitalen
Vertriebsplattformen kostenlos
erhältlich. Weitere Informationen
rund um die App und ihre Inhalte
finden sich unter: www.shmh.de
/ museum-4punkt0/

Auf der Spur der verschwundenen Stadt. Eine digitale Reise durch Raum und Zeit.

Neue App des Museums für Hamburgische Geschichte

Die App zu den Spolien des Museums für Hamburgische Geschichte Foto: MHG

Topfset Alicante 
Edelstahl 
4-teiliges Set 

GLOBUS Kürbiskernbrot
60/40 Weizenmischbrot 
mit Kürbiskernen,
1 kg = 2.65
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Leberwurst, Blutwurst,
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040 83381-0
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Online
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Sie hierfür in wenigen Schritten 

8999

Probierpreis

800

 

199
750 g

Probierpreis

260

     5 €
Gutschein

Jetzt mein GLOBUS mit 
PAYBACK verknüpfen 

und einen 5 Euro 
Gutschein 
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Der Sozialverband, Ortsverband Schenefeld, plant wieder eine
mehrtägige Reise. 
In diesem Jahr wollen wir die schönsten Inseln der Ostsee vom
18. bis zum 22. April 2024 besuchen. 
Die Anreise erfolgt über Stralsund zum Hotel Pommernland in
Anklam. Für die nächsten Tage sind Besuche von Rügen,
Usedom und Fischland-Darß-Zingst geplant. Die Rückreise er-
folgt über Warnemünde. 
Der Reisepreis incl. Halbpension beträgt EUR 529,00 im Dop-
pelzimmer, EUR 95,00 Einzelzimmerzuschlag. Es können auch
Nichtmitglieder an der Reise teilnehmen. 
Eine nähere Reisebeschreibung können Sie bei Renate Jäschke,
renate.jaeschke@gmx.de oder 040-830 21 29 anfordern.

Der Sozialverband Schenefeld
ist wieder on Tour

Seite 6 · Nr. 2024/03

Lornsenstraße 86 in Schenefeld
Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

50% Rabatt… 
erhalten Sie auf Blazer und Sakkos

in beiden Geschäften.

Greifen Sie zu!!!
Ihr Glücksgriff -Team

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 27. Januar 2024
12.30 – 16.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 24. Februar 2024
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de

Wenn das kein Grund zur Freude
war: Am vergangenen Donners-
tag, den 11. Januar 2024, feierte
Anneliese Wilkens aus Schene-
feld ihren 90sten Geburtstag. Am
Vormittag erhielt sie Besuch von
ihrer engsten Familie und aus
der unmittelbaren Nachbarschaft.
Einen Besuch stattete ihr an-
lässlich des runden Geburtstages
auch der stellvertretende Stadt-
präsident Ingo Meier ab, der im
Namen der Stadt Schenefeld,
des Kreises Pinneberg und des
Landes Schleswig-Holsteins -im
Namen von Ministerpräsident
Daniel Günther- Glückwünsche
überbrachte. „Den hätte ich hier
auch gerne einmal als Gast“,
entfuhr es Anneliese Wilkens au-
genzwinkernd bei der Übergabe
der Urkunde. Zusätzlich zu den
drei Urkunden erhielt die Jubilarin
einen sehr schönen bunten Blu-
menstrauß der Stadt Schenefeld.  
Geboren ist Anneliese Wilkens

am 11. Januar 1934 in Leipzig.
Ihre Familie floh in den Wirren
des Krieges mit ihr nach Polen.
Bevor sie über Berlin und später
nach Leipzig zurückkehren konn-
te, geriet sie in russische Gefan-
genschaft, aus der sie befreit
werden konnte. 1949 ging es
dann nach Hamburg, wo sie beim
Vater, der beim Militär war, in ei-
ner Kaserne in Wandsbek unter-
kam. 1955 hat sie ihren Mann
geheiratet und wurde Mutter. In
den 60er Jahren arbeitete sie im
Schlachthof im Schanzenviertel,
danach war sie im Einzelhandel
tätig und wechselte schließlich
zu einer Bank, bei der sie bis
1992 als Angestellte beschäftigt
war.
Über Wandsbek und Iserbrook
war sie 1961 nach Schenefeld
gelangt, wo sie mit ihrem Mann
ein Reihenhaus bezog. Nach dem
Ableben ihres Mannes zog sie in
eine Wohnung in Schenefeld

Siedlung, in der sie vergangenen
Donnerstag ihren Geburtstag fei-
erte. Als Besucher staunt man
nicht schlecht, denn Annaliese
Wilkens lebt im zweiten Stock
eines Mehrfamilienhauses ohne
Fahrstuhl. „Mit der Treppe kom-
me ich noch einigermaßen gut
klar“, so die Seniorin, die ihre
Einkäufe noch selbstständig er-
ledigt. Hilfe erhält sie aber auch
von ihren Kindern, die sie nach
eigener Aussage „in Trab halten“.
Mit ihnen unternimmt sie Spa-
ziergänge, spielt Gesellschafts-
spiele und man trifft sich auch
häufig zum Essen. Wichtig ist
ihr: „Viel lesen, den Kopf heraus-
fordern, Kreuzworträtsel lösen
und vor allem - sich nicht hängen
lassen!“ 
Anneliese Wilkens hat vier Kinder
- drei Söhne und eine Tochter,
sechs Enkel- und vier Urenkel-
kinder. Die Familie hält sie fit,
aber auch ihrer Sportbegeiste-

rung in jüngeren Jahren ist es
vielleicht zu verdanken, dass sie
körperlich noch so gut beieinan-
der ist. Schwimmen und Skifah-
ren waren ihre sportlichen Lei-
denschaften. „Aber nicht Lang-
lauf …Abfahrtslauf! Ski alpin!“,
darauf legt Anneliese Wilkens
Wert und einer ihrer Söhne er-
gänzt lachend: „Zwölf Wochen
Ski-Urlaub in Österreich! Rekord-
verdächtig!“
Richtig groß gefeiert wurde der
runde Geburtstag dann am ver-
gangenen Sonnabend in einem
Restaurant, zusammen mit einem
sehr guten Bekannten, der eben-
falls 90 Jahre alt geworden ist.
Man kann Anneliese Wilkens nur
wünschen, dass sie sich weiter-
hin ihren Lebensmut und ihre
Lebensfreude bewahrt, denn ne-
ben ihrer Zuversicht und ihrem
Humor ist es wohl das, was sie
so sympathisch macht.  

rcl

Anneliese Wilkens feierte ihren 90sten Geburtstag

Der stellvertretende Stadtprä-
sident Ingo Meier und Annelie-
se Wilkens

Die Jubilarin im Kreis ihrer Kinder (v.li. Jörg, Andrea, Rainer und Thorsten) 

… ab dem 23. Januar 2024 sind wir wieder 
für Sie da und freuen uns auf Ihren Besuch.

Charlotte und Daniel Ambratis
und das Team

Liebe Gäste,

Restaurant Reitstall Klövensteen
Uetersener Weg 100 · 22689 Schenefeld

Tel.: 040/8306992 · info@restaurant-reitstall-kloevensteen.de
www.restaurant-reitstall-kloevensteen

Welch ein Lesevergnügen an
jedem Mittwoch in jedem
Jahr: Die informativen Artikel
zum lebendigen Geschehen
in der Schenefelder Region.
Sie sind Beleg dafür, wie
wichtig unsere Lokalzeitung
für uns Bürgerinnen und Bür-
ger ist. Sie ist die Informati-
onsquelle voller Aktualität
über das kommunalpolitische
Geschehen, was los ist im
Bereich Sport und vor allem
auch, was sich in unserer un-
mittelbaren Nachbarschaft
tut. Aber sie ist auch das In-
formationsblatt für das wirt-
schaftliche Leben in unserer
Stadt und die angrenzenden
Regionen.

Jede Woche wird großartige
journalistische Arbeit voll-
bracht. Gerade im Zeitalter
digitaler Medien brauchen wir
die journalistische Qualität.
Die Medien sind Kontrollor-
gane der Politik im Großen
wie im Kleinen.
Der Schenefelder Bote hat
nach meiner Erfahrung immer
die Hand am Puls des Ge-
schehens und ist ein Stück
Heimatgefühl und somit ein
Glücksfall für unser Bürger-
tum in Schenefeld. Dafür ei-
nen „Schenefelder Oscar“ für
Frank Bastian und sein Team.

Ihr treuer Leser 
Gerhard Manthei  

Dank und Grußworte zum 
Neuen Jahr an die Redaktion

Neujahrsempfänge -in vielen Re-
gionen und Ländern eine Tradi-
tion- werden in der Regel von
Institutionen, Vereinen, Kommu-
nen oder Unternehmen organi-
siert, finden zumeist statt als
Event mit Empfängen, („langen“)
Ansprachen, Vorträgen und Prä-
sentationen, im Zeitalter der Di-
gitalisierung zunehmend aber
auch als lockere „Netzwerk-Get-
Together“ über Social-Media-
Kanäle. Zunächst wird von den
Verantwortlichen vorrangig auf
das vergangene Jahr zurückge-
blickt, um dann motivierend, in-
spirierend und voller Optimis-

mus in die Zukunft zu schauen,
aber auch all jenen zu danken
und jene zu ehren, die in den
vergangenen Monaten ihre Zeit,
Energie und Ressourcen ehren-
amtlich eingesetzt haben.
Begrüßte Aenne von Wurmb, Vor-
sitzende des STC Schenefeld,
zum Neujahrsempfang 2023 noch
ein volles Clubhaus (Sitzplätze
Fehlanzeige!), so musste beim
Neujahrsempfang 2024 kein Mit-
glied stehen, denn die Zahl der
Gäste war überschaubar. Dieje-
nigen aber, die gekommen waren,
nutzten die Gelegenheit, sich in
einem familiären Miteinander über

private, sportliche und andere
Ziele im neuen Jahr auszutau-
schen. Aenne von Wurmb: „Der
sportliche und finanzielle Rück-
und Ausblick wird seit Jahren auf
der Jahreshauptversammlung

abgehandelt. Ein Neujahrsemp-
fang soll ein lockeres Miteinander
sein, weniger offizielle Reden,
mehr Gedanken, mehr Gemein-
sinn. Dass so wenige gekommen
sind, mag der Tatsache geschul-
det sein, dass unser Termin zu-
sammen mit dem städtischen
Neujahrsempfang stattfindet. Wir
vom Vorstand müssen uns da
mal etwas einfallen lassen, den
Tag und eventuell auch den Ver-
anstaltungsort wechseln, ein ge-
rade aktuelles Thema aufgreifen
und warum nicht auch erst zum
Saisonauftakt?“ 
Diese Gedanken sind gut nach-
vollziehbar, dann nehmen viel-

leicht nicht nur immer dieselben
Personen daran teil. Mit sportli-
chen Aktivitäten kann man po-
tenzielle Interessenten interagie-
rend einbeziehen und der Neu-
jahrsempfang bleibt frisch, inte-

ressant und zieht möglicherweise
neue Gäste an.
Geehrt wurden auf dem Empfang
elf Mitglieder; neun für ihre 50-
jährige Mitgliedschaft: Ilse und
Claus-Dieter Budde, Marion und
Heinz Fernahl, Dr. Elke Hochwel-
ler und Gerd Hochweller, Ralph
Schweng, Bernd Kerkamm und
Fritz Goldmann. 40 Jahre dabei
ist Claudia Glosse und für seine
25-jährige Mitgliedschaft wurde
Jörg Seligmann mit einer Urkunde
ausgezeichnet. Mehr über den
STC Schenefeld und über alle
anstehenden Aktivitäten ist unter
www.schenefelder-tc.de zu er-
fahren. (fe)

STC Schenefeld lud zum Neujahrsempfang 2024

Der Sozialverband Schenefeld veranstaltet am 14.02.2024
eine Busfahrt nach Gnarrenburg in der Nähe von Bremervörde
zum Grünkohlessen.
Es erwarten Sie nach dem großen Grünkohlbüfett Geschichten
und Erzählungen aus der Region und der Tag wird einem Kuchen-
gedeck abgerundet. Der Preis beträgt 70,- €. Es sind noch Plätze
frei. Anmeldungen bitte bis zum 31.01.2024 unter 040 830 995 95.

Grünkohlessen in der Kreuzkuhle

Ein Tag ohne Tennis ist möglich, aber sinnlos. Es sei denn, es
regnet, dann ist er nur sinnlos….

„Wir Frauen müssen an uns selbst glauben, sonst wird es
keiner tun.“ Aenne von Wurmb (1. Vors. STC) und Birgit Maß-
mann (2. Vors. STC).
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Am vergangenen Sonntag, dem
14. Januar, begrüßten der Stadt-
präsident Holm Becker und die
Schenefelder Bürgermeisterin
Christiane Küchenhof auf dem
Neujahrsempfang der Stadt
Schenefeld zahlreiche Gäste aus
den Bereichen Politik, Wirtschaft,
Soziales, Kultur, Sport und Eh-
renamt. Unter ihnen waren auch
Vertreterinnen und Vertreter der
Feuerwehr und der Polizei.  
Am Eingang in den Ratssaal wur-
den eifrig Hände geschüttelt und
Wünsche für ein frohes neues
Jahr übermittelt. Zur Begrüßung
wurde ein Getränk gereicht und
dann begann es in und vor dem
sehr gut gefüllten Ratssaal mit
Small-Talk.

Zum Auftakt begrüßte der Stadt-
präsident Holm Becker die Emp-
fangsgäste und nahm den gut
gefüllten Ratssaal als Zeichen
der Verbundenheit der Schene-
felder Bürgerinnen und Bürger
mit ihren politischen Vertreterin-
nen und Vertretern. Er dankte in
seiner Neujahrsansprache den
zahlreichen Institutionen, Verei-
nen und Einrichtungen der Stadt
und den vielen Ehrenamtlichen
für ihr gesellschaftliches Enga-
gement, ihren wichtigen Beitrag
zum gesellschaftlichen Miteinan-
der und zum Zusammenhalt der
Gemeinschaft und appellierte im
gleichen Atemzug an die Gäste
des Empfangs, sich gesellschaft-
lich zu engagieren: „Jede und je-
der wird gebraucht.“ An den
Wunsch, seine Rede kurz zu fas-
sen, hielt sich Holm Becker und
gab damit der Bürgermeisterin
Christiane Küchenhof eine Steil-
vorlage, die scherzhaft meinte,
die eingesparte Zeit für eine aus-
schweifende, lange Rede nutzen
zu können. Aber auch ihre An-
sprache hielt sich zeitlich im Rah-
men. Sie nahm ebenso die Gele-
genheit wahr, den Vereinen, Insti-
tutionen, Einrichtungen und den
ehrenamtlich Tätigen in Schene-
feld für ihren Beitrag zum gesell-
schaftlichen Zusammenhalt zu
danken, wobei sie beispielhaft
die Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehr hervorhob, die in der Sil-
vesternacht zehn Minuten vor
dem Jahreswechsel 2023/2024
ein Feuer in einem Mehrfamilien-
haus löschen musste. 

Die Bürgermeisterin appellierte
an die Gäste, Mut, Gemeinsinn
und Zuversicht zu bewahren: An-
gesichts der internationalen Kri-
sen und kriegerischen Auseinan-
dersetzungen in der Ukraine und
dem Nahen Osten, hilft es den
betroffenen Opfern nicht, wenn
wir voller Schuldgefühle, aber
letztlich ohnmächtig, schwermü-
tig werden und in Angst erstarren.
Nur die Hoffnung und auch der
Wille, die Zukunft positiv gestal-
ten zu können und zu wollen,
kann unsere Gesellschaft voran-
bringen und Positives bewirken.
In diesem Zusammenhang be-
gründete sie noch einmal die
Entscheidung, an der Städte-

partnerschaft mit der Stadt Luni-
nez in Belarus festhalten zu wol-
len. Dem Diktator Lukaschenko
wird es egal sein, aber die Men-
schen in Luninez haben es ver-
dient, dass man sie nicht im
Stich lässt und vergisst und die
Städtepartnerschaft weiterhin
aufrechterhält.

Dass die AfD in der Ratsver-
sammlung keinen Platz hat, zeigt,
dass die Schenefelderinnen und
Schenefelder mit der Politik in ih-
rer Stadt recht zufrieden sind,
und ist ein Hinweis darauf, wie
wichtig Kommunalpolitik ist: „Die
Kommunalpolitik ist nicht das
Kellergeschoss, sondern das
Fundament der Demokratie.“ Mit
einem Augenzwinkern erinnerte
die Bürgermeisterin daran, dass
laut Glücksatlas im Land Schles-
wig-Holstein die glücklichsten
Menschen leben. Das läge si-
cherlich auch an der Zufriedenheit
und Zuversicht der Bürgerinnen
und Bürger in Schenefeld: „Eine
attraktive Stadt ist wie eine Party:
Man bleibt länger, als man ei-
gentlich wollte.“  

Im Anschluss an die Neujahrsan-
sprachen wurde unter dem Beifall
der Gäste der Ehrenpreis der
Stadt Schenefeld 2023 dem ge-
meinnützigen Verein „WegGefähr-
ten“ e.V. verliehen, der sich seit
20217 für ein selbstbestimmtes,
inklusives Wohnen für Menschen
mit Behinderung einsetzt. Ziel
des Vereins ist es, gemeinsam
ein Wohnprojekt zu schaffen, wel-

ches eine Alternative zu den klas-
sischen Wohnformen für Men-
schen mit Behinderung bietet
und den Interessen und individu-
ellen Ansprüchen der jungen Er-
wachsenen gerecht wird. Dan-
kend nahm Vorstandsmitglied Ca-
rola Pirsig den mit 2.000 Euro do-
tierten Preis entgegen.
Zwischen den Wortbeiträgen
sang der Kinderchor der Pauls-
kirche -„Chor Paulix“- und den
Ausklang des Neujahrsempfangs
gestalteten die Sternsinger, die
mit ihrem Gesang den Neujahrs-
segen überbrachten. Im An-
schluss an ihren Auftritt standen
die Gäste noch in kleinen Grup-
pen beieinander und tauschten
sich über Vergangenes und Zu-
künftiges aus. rcl 

Neujahrsempfang der Stadt Schenefeld

www.classic-immobilien.deHauptstraße 90 • 22869 Schenefeld • Telefon: 040 - 44 80 98 82

Happy New Year
wünschen wir…
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in unseren Stadtteilen

Da ist er wieder – der Hamburger
Comedy Pokal! In diesem Jahr
zum 21. Mal unter der Beteiligung
elf Hamburger Stadtteilkulturzen-
tren. Auch das Kulturhaus Eidel-
stedt ist dabei und präsentiert
zwei Veranstaltungen im Wett-
bewerb: Am 26. Januar die
Hauptrunde und am 27. Januar
2024 eins der vier Halbfinals. 
In der Hauptrunde treffen Amir
Shabazz und Özgur Cebe aufei-
nander. Shahbazz steht als
Stand Up Comedian mit musli-
mischem Hintergrund quasi im-

mer zwischen den Stühlen. Auf-
zuwachsen zwischen verschie-
denen Sprachen, Kulturen und
Religionen war für ihn oft chao-
tisch – aber auch meist komisch
und durchaus unterhaltsam.
Amir hat den klugen Blick auf
die Irrwege der Kulturen. Damit
gewann der Comedian unter an-
derem den Mannheimer Comedy
Cup im Bereich Nachwuchs. 
Sein Herausforderer Özgür Cebe
seziert mit dem Skalpell der
Meinungsfreiheit, festgefahrene
Themen der Kultur und Religion.

Für ihn ist klar: Wenn es einen
Gott gibt, dann hat er jede Men-
ge Humor! Sonst hätte er uns
nicht erschaffen! Der mehrfach
ausgezeichnete Kabarettist stellt
seinen Migrationshintergrund
nicht in den Vordergrund. Er
verfügt über ein Deutsches Be-
triebssystem, ist aber gefangen
in einer orientalischen Hardware.
Moderiert wird der Komik-Kampf
von Armin Sengbusch. Der Sie-
ger des Abends steht tags drauf
auf der Bühne eines der Halbfi-
nals und vielleicht sogar beim

großen Finale am 29. Januar im
Schmidts Tivoli.

Hamburger Comedy Pokal,
Hauptrunde und Halbfinale, Frei-
tag, 26. und Sonnabend, 27. Ja-
nuar 2024, 20 Uhr, Kulturhaus
Eidelstedt, Saal, Alte Elbgau-
straße 12, Karten für die Haupt-
runde (Vvk 15/Ak 18 Euro) und
das Halbfinale (Vvk 16/Ak 20
Euro) sind über die Webseite
des Kulturhauses – www.kultur-
haus-eidelstedt.de/programm -
oder über die 

Hamburger Comedy Pokal im Kulturhaus Eidelstedt

Amir Shabazz Foto: Comedylovers Özgur Cebe Foto: Özgur Cebe Armin Sengbusch Foto: Szenestreifen

Die „Königs vom Kiez“ kommen
zurück ins Schmidt Theater! Das
versifft-versoffene Oberhaupt
der Familie König, von allen nur
Käpt’n genannt, bringt seine
chaotische Großfamilie immer
wieder an den Rand der Ver-
zweiflung – bis die Räumungs-

klage droht ... Der erste Teil der
schrägen Musicalkomödie star-
tet wieder am 1. Februar. 
Im Schmidtchen steht noch bis
10. Februar „Jana & Janis“ –
Sag einfach Jein! auf dem
Spielplan, bevor dann die „Ope-
rette für zwei schwule Tenöre“
auf unsere kleinste Bühne zu-
rückkehrt. Das mit schwungvol-
len Ohrwürmern, neuen Operet-
tenschlagern und deftigen
Schmachtwalzern ausgestattete
Stück erzählt eine moderne,
brüllend komische, aber immer
auch berührende Geschichte
über schwules Leben heute zwi-
schen Liebe und Sex, Stolz und
Selbstzweifel (ab 21.2.). 
2024 startet neu, ebenfalls im
Schmidtchen, das „Hamburger

Comedy Slam Solo“: Jeden
dritten Dienstag im Montag tref-
fen wechselnde Comedians
(20.2.: Jacky Feldmann) auf die
Nachwuchstalente Tarja Nani
und Matthias Ludwig und prüfen
die beiden auf Herz und Humor. 
Außerdem freuen wir uns auf

die Hamburg-Premieren von Eu-
re Mütter (11./12.2.), Sven
Bensmann (16./17.2.), The Um-
bilical Brothers und Mathias
Mester (beide 26.6.). Wolfgang
Trepper beehrt uns mit seinem
aktuellen Programm (18./19.2.)
und es gibt eine weitere Pod-
cast-Folge von „Diggen“ live
auf der Schmidt-Bühne (26.2.). 
Weiter auf dem Spielplan: die
„Schmidt Mitternachtsshow“
und hidden shakespeare im
Schmidt Theater, „Heiße Ecke“
und „CAVEMAN“ im Schmidts
Tivoli sowie der „Hamburger
Comedy Slam“ und das „Poetry
Schlamassel“ im Schmidtchen.
Alle Termine und ausführliche
Informationen gibt’s wie immer
im Anhang. 

Programm Schmidt Theater | Schmidts Tivoli | Schmidtchen im Februar 2024

Die Königs vom Kiez © Oliver Fantitsch

Operette für zwei schwule Tenöre © Robert.M Berlin

Eure Mütter © Bernhard Frei

hidden shakespeare © Lutz Jäkel

Jana & Janis - Evangelos Sargantzo und Tiziana Turana
© Nellie Krautschneider

Am vergangenen Sonntag, den
14. Januar 2024, ging die erste
Saison des Christmas Garden
Hamburg zu Ende. Rund acht
Wochen lang erstrahlte der Loki-
Schmidt-Garten Botanischer
Garten in farbenfrohem Lichter-
glanz, und der märchenhaft illu-
minierte Rundweg mit seinen
kunstvollen Lichtinstallationen
und den exklusiv komponierten
Soundkreationen bildete ein un-
vergessliches Erlebnis für Groß
und Klein. Der Christmas Garden
Hamburg ist mit insgesamt
110.000 Besucher:innen das er-
folgreichste Winterformat der Re-
gion in dieser Saison. Trotz drei
sturmbedingter Absagetage er-
zielte die Veranstaltung ein her-
vorragendes Ergebnis.
Die Veranstalter, die Christmas
Garden Deutschland GmbH und
die River Concerts GmbH, beides
Unternehmen der DEAG Deut-
sche Entertainment AG, blicken
auf ein überaus gelungenes
Event zurück: „Wir freuen uns
sehr, dass der Christmas Garden
Hamburg so viele Menschen be-
geistert hat! Trotz einiger Tage
mit starkem Wind haben sich die
vielen Gäste nicht von einem
Besuch im Christmas Garden
abhalten lassen, um die vielen
strahlenden Highlights zu erle-
ben. Wir danken auch insbeson-
dere den Mitarbeiter:innen vor
Ort und dem gesamten Team,
das bei jedem Wetter Abend für
Abend für reibungslose Abläufe
gesorgt hat“, so Sebastian Stein,
Geschäftsführer der Christmas
Garden Deutschland GmbH.
Michael Matthiessen, Geschäfts-
führer der River Concerts GmbH,
ergänzt: „Wir freuen uns über ei-
ne erfolgreiche Premierensaison
im Loki-Schmidt-Garten Botani-
scher Garten Hamburg und
möchten uns neben der Christ-
mas Garden Deutschland GmbH
auch sehr herzlich bei unseren
Partnern der Universität Ham-
burg, der Gesellschaft der Freun-

de des Botanischen Gartens
Hamburg e.V., der Schmidt und
Schmidtchen GmbH, allen
Dienstleistern sowie natürlich al-
len Besucher:innen für die Un-
terstützung bedanken. Nach
schönen und spannenden Mo-
naten der Vorbereitung und
Durchführung planen wir nun mit
Vorfreude die Fortsetzung in der
kommenden Saison!“
Zur Musik des Christmas Garden
(als Playlist „Christmas Garden
Originals“ bei den bekannten
Streaming-Dienstleistern Spotify,
Apple Music, Amazon Music,
YouTube Music, Deezer und Tidal
verfügbar) entfalten die vielen
Erinnerungsfotos von den leuch-
tenden Attraktionen auch zuhau-
se noch eine besondere Stim-
mung. So bleiben der extra für
Hamburg designte Regenbogen-
baum, dessen Äste mit auf Musik
programmierten bunten LED-
Strängen nachgezeichnet wur-
den, der See der Weisheit mit
den zwanzig sanft schimmern-
den Lotusblüten auf dem Teich
des Asia Gartens, die eindrucks-
volle Stimme von Luise Lunow
bei der besinnlichen Videopro-
jektion Natura und viele andere
Highlights des Christmas Garden
Hamburg dem Publikum sicher
noch lange im Gedächtnis.
In Kürze beginnen die kreativen
Entwicklungen für die zweite Sai-
son des Christmas Garden Ham-
burg im kommenden Winter, auf
die sich das Publikum jetzt schon
freuen darf.

Fotos: © Christmas Garden - 
Rainer Keuenhof

Christmas Garden Hamburg war erfolg-
reichstes Winter-Event der Region!
Märchenhafte Lichtkunst verzauberte das Publikum
im Loki-Schmidt-Garten Botanischer Garten



Gültig bis 20.01.2024
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Rezeptfoto: Frederik Röh 

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

50 Jahre: Kundenfreundlichkeit

Sie als Kunde stehen bei uns an erster Stelle: Für Sie erweitern und prüfen 

wir täglich unser Sortiment, checken die Preise, Lieferwege und Qualität 

unserer Produkte. Denn nur wenn Sie zufrieden sind, sind wir es auch.   

Wir feiern die 50 – feiern Sie mit:
Jubel-

Angebote

Dose je

0.88

Flasche je

9.99
 Red Bull 
Energy Drink
verschiedene Sorten

koffeinhaltig

0,25 Liter (1 Liter = 3.52 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

 Bacardi
verschiedene Sorten

32–37,5% vol.

0,7 Liter
(1 Liter = 14.27 €)

Packung/Flasche je

4.99

 Persil
Vollwaschmittel
Pulver, Gel, Disc
oder Power Bars
verschiedene Sorten

16–20 WL (1 WL = 0.25–0.31 €)

1.99* spar 50%

0.99

Chio
Tortillas-Chips
verschiedene Sorten

110-g-Beutel je (1 kg = 9.00 €)

oder Chio Dip!
verschiedene Sorten

200-ml-Glas je = 1.29 €
(1 Liter = 6.45 €)

0.65* spar 24%

0.49

Tafel je

0.77

 Ritter Sport 
Schokolade
Bunte Vielfalt
verschiedene Sorten, 100 g (1 kg = 7.70 €),

Nuss- oder Kakao-Klasse
verschiedene Sorten

100-g-Tafel je = 1.11 €
(1 kg = 11.10 €)

 Hansano 
Deutsche 
Markenbutter
250-g-Packung (1 kg = 5.76 €)

Rinderfilet
nur im Ganzen/Stück
beste Qualität, gefr.

top zugeschnitten

einmalige Gelegenheit

2.69* spar 46%

1.44

 Sheba
Katzennahrung
verschiedene Sorten

85-g-Schale je
(1 kg =5.76 €)

1 kg

29.99
500-g-Schale

2.99Südafrika/Namibia

Tafeltrauben hell

Sorte siehe Etikett
Kl. I (1 kg = 5.98 €)

kernlos



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.deFreie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443

 info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingenwww.nordicbedachung.de

Wir lassen Sie nicht im Regen 
stehen und bieten Ihnen die 
WEG-, Sondereigentums- 
oder Mietverwaltung für 
Ihre Wohnung an.
(040) 529 600 48 
(0173) 913 56 23
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TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Zum Jubiläum anlässlich seines
25-jährigen Bestehens zeigt das
Kunsthaus Schenefeld im Rahmen
einer festlichen Ausstellung Werke
der dort ansässigen Drucker Wulf
Isenbeck, Hubert Wudkte und Die-
ter Pommerehn im Linol- und Holz-
druck und des säurefreien Tief-
drucks. Musikalisch begleitet wird
die Vernissage am 20. Januar von

der jungen Musikerin und Lieder-
macherin Janne Surma, deren erste
Single „Gestern wolltest du noch
raus“ am 1. Dezember 2023
veröffentlicht worden war. 
Das Kunsthaus Schenefeld feiert
2024 als eine der bedeutendsten
privaten Kunstschulen im Westen
Hamburgs, dem Kreis Pinneberg
und Süd Schleswig-Holsteins sein
25-jähriges Bestehen. Aus diesem
Anlass findet vom 20. bis 26. Januar
2024 eine Jubiläumsausstellung
unterschiedlicher Drucktechniken
dreier Künstler statt.   
1999 realisierte die Schenefelder
Malerin Marianne Elliott-Schmitz
ihren Traum, einen Ort der kulturel-
len Begegnung für vielfältige
Künstlerinnen und Künstler zu
schaffen. Das Kunsthaus Schene-
feld öffnete nach intensiven Sanie-
rungsarbeiten in einer ehemaligen
Schlosserei in der Friedrich-Ebert-
Allee in Schenefeld seine Türen
und bot mit hellen Räumlichkeiten
Platz für neue Ateliers, Unterrichts,
Werkstatt- und Ausstellungsräume. 
Der bunte Mix von künstlerischem
Arbeiten, Ausstellungen und Wis-
sensvermittlung sorgte damals wie
heute für einen spannenden Aus-
tausch zwischen Künstlerinnen und
Künstlern, Kunstfreundinnen und -

freunden und interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern. Damit füllen
besonders die ansässigen Künstler
und Künstlerinnen das Konzept der
Gründerin Marianne Elliott-Schmitz
mit Leben, indem sie im Kunsthaus
Schenefeld nicht nur arbeiten, son-
dern darüber hinaus ihr Wissen in
Form von Kursen, Seminaren und
Workshops an Kunstinteressierte
von 3 bis 99 Jahren vermitteln. 
Marianne Elliott-Schmitz rückbli-
ckend: „Es war schon ein Aben-
teuer, auf das ich mich da einließ.
Ich hatte aber von Anbeginn viele
Unterstützerinnen und Unterstützer,
die mit mir an das Projekt geglaubt
haben. Und so konnten wir von
Monat zu Monat und Jahr zu Jahr
wachsen. Dabei haben viele gehol-
fen: Meine großartigen Kolleginnen
und Kollegen, aber nicht zuletzt
der beständige Kundenstamm, von
denen uns viele seit dem
Eröffnungstag die Treue halten“. 
2021 – mitten in der Corona-Pan-
demie – übernahm Anne Imig als
ehemalige Schülerin des Kunst-
hauses die Leitung des Hauses.
Bereits seit 2006 verantwortete sie
den Bereich der malerischen

Früherziehung für Kinder von fünf
bis acht Jahren und sorgte als
neue Geschäftsführerin mit einem
Digitalisierungs-Schub dafür, das
Kunsthaus Schenefeld auch über
die Pandemie hinaus zukunftstaug-
lich aufzustellen. 

Jubiläumsausstellung, 20. bis 26.
Januar 2024, Vernissage: Sonn-
abend, 20. Januar 16 Uhr, danach
Sonntag, 21. Januar, 11 bis 13 Uhr
sowie Montag bis Freitag, 15 bis
18 Uhr, Kunsthaus Schenefeld,
Friedrich-Ebert-Allee 3-11, 22869
Schenefeld

Jubiläumsausstellung

25 Jahre Kunsthaus Schenefeld

Am 2. Dezember ging das Ge-
meinschaftsprojekt vom Kreis
Pinneberg und der GAB in die
zweite Runde. Trotz nicht perfek-
ter Wetterbedingungen lockte der
Flohmarkt für den guten Zweck
ca. 250 Besucherinnen und Be-
sucher zur Wertstoffannahme der
GAB nach Quickborn.
Über 500 verschiedene Produkte
hatten die Mitarbeitenden der
GAB-Recyclinghöfe im Vorfeld
vor dem Müll gerettet.
Zwar wechselten nicht
alle der angebotenen
Stücke an diesem Tag
den Besitzer, jedoch
konnten die GAB und
der Kreis Pinneberg ei-
nen Scheck in Höhe von
1.030,75 Euro an den
Verein Citizens Forests
e.V. aus Bönningstedt
übergeben. Diese stolze
Summe war durch den
Flohmarkt zusammen-
gekommen.
„Wir freuen uns sehr,
dass wir mit dem Erlös

aus unserem zweiten gemeinsa-
men Flohmarkt erneut ein regio-
nales Projekt aus dem Bereich
Natur- und Umweltschutz unter-
stützen können“, sagt Susanne
Flor, zuständig für die Umweltbil-
dung bei der GAB und Mit-Initia-
torin des Flohmarktes. „Der Verein
Citizens Forests e.V. setzt sich
dafür ein, ungenutzte Flächen mit
heimischen Baumarten und
Sträuchern zu bepflanzen und

leistet damit einen tollen Beitrag
gegen den Klimawandel und für
die Artenvielfalt“, so Flor weiter.
GAB und Kreis hatten im Vorfeld
regionale Vereine aus dem Kreis
Pinneberg dazu aufgerufen, sich
um diese Zuwendung zu bewer-
ben. Entschieden hatte das Los.
„Unser Gemeinschaftsprojekt
dient der Förderung der Wieder-
verwertung von Produkten und
somit der Abfallvermeidung. Pro-

jekte dieser Art sind als
Maßnahmen in unse-
rem Abfallwirtschafts-
konzept beschrieben.
Das Flohmarktkonzept
zielt damit aktiv auf Kli-
ma- und Umweltschutz
ab“, erläutert Ute Huck-
feldt, Leiterin des Fach-
dienstes Service beim
Kreis Pinneberg das En-
gagement in diesem
Bereich. „Weitere Floh-
märkte für den guten
Zweck sind in der Pla-
nung“, fügt Huckfeldt
hinzu.

Offizielle Scheckübergabe an Citizens Forests e.V. 

Gemeinsamer Flohmarkt für den
guten Zweck bringt 1.030,75 Euro

Scheckübergabe an Birgit Zorn von Citizens Forests
e.V. durch Susanne Flor (GAB) und Ute Huckfeldt
(Kreis Pinneberg).                  Foto: Julian Jenkel, GAB



aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 

Crossdorf 2024

Kunstausstellung: Kunstwettbewerb „Mein 
Crossdorf“ im Born Center – jetzt noch mitmachen!
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aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 21.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Die Kunstausstellung im
Born Center beim Crossdorf
Festival 2024 wird dieses Mal
von allen Bewohnerinnen
und Bewohnern von Osdorf
selbst gestaltet. Beim Kunst-
wettbewerb „Mein Cross-
dorf“ sind alle Menschen
herzlich eingeladen, sich
kreativ mit dem eigenen
Stadtteil auseinanderzuset-
zen.
Was ist „Mein Crossdorf“ –
was ist für mich mein Stadt-
teil Osdorf? Wie erlebe ich
Verbundenheit zu meinen
Mitmenschen? Welche Wege
in meinem Stadtteil haben
für mich eine besondere Be-
deutung, welche Orte? Was
wünsche ich mir für die Zu-
kunft? Die eigene Interpreta-
tion des Themas ist völlig
frei – und die Jury ist neugie-

rig auf alles, was eingereicht
wird. Einzige Vorgabe ist,
dass das Kunstwerk auf einer
kleinen Leinwand gestaltet
wird. Diese kann bemalt, mit
Gegenständen beklebt oder
mit Fotos oder wie auch im-
mer gestaltet werden, kon-
kret oder abstrakt, schlicht
oder vielfarbig. Alle einge-
reichten Werke, die im Gang
zwischen Rewe und Netto
Platz finden, werden dort
vom 28. Januar bis zum 11.
Februar ausgestellt. Mit ih-
rem kreativen Kunstwerk ha-
ben die Teilnehmenden die
Möglichkeit, einen tollen
Preis zu gewinnen.
Die kleinen Leinwände kön-
nen, solange der Vorrat
reicht, jeweils eine pro Per-
son kostenlos in der Bücher-
halle im Born Center zu den

Servicezeiten (Dienstag,
Donnerstag und Freitag von
10 bis 14 Uhr und von 15 bis
18 Uhr sowie Samstag von
10 bis 14 Uhr) abgeholt und
nach Gestaltung dort auch
wieder eingereicht werden.
Abgabeschluss ist Donners-
tag, der 25. Januar 2024.
Das bekannte Crossdorf-
Festival in Hamburg Osdorf
findet in diesem Jahr zum
fünften Mal statt. Neben Kon-
zerten, Theater, Zirkus und
Kino gibt es Ausstellungen,
Workshops, Kulturbegeg-
nungen und ein vielfältiges
Familienprogramm. Alle wei-

teren Infos zum Festival fin-
den Sie unter www.cross-
dorf.de und in den überall
ausliegenden Programmhef-
ten.

Kunstwettbewerb und
Ausstellung „Mein Cross-
dorf“
Ausstellung:
28.01. – 11.02.2024
Abgabeschluss Kunstwett-
bewerb:
Donnerstag, 25.01.2024
Wo: Born Center, Bornheide
55, 22549 Hamburg-Osdorf
Eintritt: Frei

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckere Soljanka für nur 7,90 €

Passend zum kalten Wetter: Glühwein ab 3,50 € 

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis
*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück



Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
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Personalanzeigen
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und schon am Mittwoch
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sie in allen unseren
Stadtteilzeitungen
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Telefon aufgeben

☎ 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Unabhängig – überparteilich
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22869 Schenefeld
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Mehr Infos auch:
www.luruper-
nachrichten.de

Chiffre-Inserenten
bleiben anonym!

Inserenten, die nicht mit
Adresse oder Telefonnum-
mer in Erscheinung treten
möchten, inserieren bei
uns unter einer Chiffre-
Nummer. Wer Kontakt zu
Ihnen aufnehmen möchte,
muss dieses schriftlich tun.
Die Zuschriften müssen
deutlich die entsprechen-
de Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerich-
tet sein. Wir geben diese
Post ungeöffnet an den
Inserenten weiter. Aus-
künfte über die Inserenten
können wir grundsätzlich
natürlich nicht geben.

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Junge ukrainische Familie sucht
eine 3 Zi.-Wohnung in Schene-
feld, Halstenbek, Lurup und Um-
gebung. Tel. 0176/844 140 66 
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Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

KLEINANZEIGEN-AUFTRAG
Jede PRIVAT-KLEINANZEIGE (bis fünf Zeilen) für die

Luruper Nachrichten • Osdorfer Kurier • Schenefelder Bote
bei Barzahlung, Abbuchung oder per Post mit Briefmarken

nur 15,- € (inkl. MWSt.). Chiffre-Anzeigen 3,- € extra!

1. Zeile

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile Text bitte deutlich in Druckbuchstaben schreiben!

Absender:

Straße:                                                                                 Ort:

IBAN: DE                                                                              Bank:

Kleinanzeigen können per e-Mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de,  telefonisch 831 60 91

+ per Fax 832 28 61 aufgegeben werden.
Holstenplatz 6  ·  22869 Schenefeld

Jede Woche über 90.000 Leser !

✂

Dachdecker
hat momentan 

freie Kapazitäten!
Wir bieten an: Dachreinigung,
Dachbeschichtung, Flachdach-
und Spitzdacharbeiten aller Art

sowie Hof- und Fassaden-
sanierung jeglicher Art.

24 Stunden Notdienst
Tel. 0176/173 877 09

Kleinunternehmer (Dachdecker)
sucht Arbeit rund ums Haus!
Kostenlose Beratung und An-
fahrt. Tel. 0157/36 40 26 94

Kaufe Rares für Bares! Bilder,
Porzellan, Briefmarken, Pelze,
Münzen, Musikinstrumente, Mö-
bel, Schmuck usw. Bitte alles
anbieten! Tel. 0157/364 026 94 

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Pensionierte Schneiderin/Näh-
Profi gesucht, die unserer 9-
jährigen Tochter 1x die Woche
Unterricht gibt. Nähmaschine
vorhanden, gern bei uns (Alt-
Osdorf). Tel. 0177-314 25 04

Neuwertige Motorschneefräse
McCulloch MSB 121, NP 499
€, im Auftrag für 200 € VB zu
verkaufen Tel. 040/832 34 30

!!!Sylt - Westerland!!!
Schöne FeWo für 2 Pers.,
strandnah, noch freie Termine.

Tel. 0176/810 862 45

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Osdorf und Lurup
ab sofort gesucht!

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe
Prospekte der Firma

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Wir bitten um Beachtung!

Bausanierung hat momentan 
freie Kapazitäten!

Monatsangebot:
Kellertrockenlegung, Schimmel-
bekämpfung, Horizontalsperre,

Trockenlegung inkl. Impräg -
nierung sowie Dämmungs -

arbeiten jeglicher Art.
24 Stunden Notdienst
Tel. 0176/17 38 77 09

www.stadt-schenefeld.de

Die Stadt Schenefeld, gelegen in der Metropolregion Hamburg, sucht 
für den Fachdienst Allgemeine Dienste eine*n 

Personalsachbearbeiter*in
für eine unbefristete Vollzeitstelle nach Entgeltgruppe 7 TVöD. 

Des Weiteren sucht der Fachdienst Öffentliche Sicherheit und Soziales 
eine*n

Wegewart*in 
unbefristet und in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden.

Die Vergütung erfolgt nach EG 3 TVöD/VKA. Die Tätigkeit findet 
hauptsächlich im Außendienst mit dem Fahrrad statt.

Die Vielfalt unserer Mitarbeitenden ist uns ein 
besonderes Anliegen. Wir fördern daher aktiv 
die Gleichstellung aller Mitarbeitenden und be-
grüßen Bewerbungen unabhängig von Herkunft, 
Geschlecht, sexueller Identität, Alter und Religion. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Die vollständige Stellenausschreibung ist einsehbar auf unserer 
Homepage:



Luruper Hauptstraße
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BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54Am Freitag, 19. Januar 2024, fin-

det von 15.30 Uhr der Tag der of-
fenen Tür an der Stadtteilschule
Lurup findet statt. Wir laden Sie
herzlich ein, unsere Schule bei
einer Schulführung kennenzuler-
nen, sich einen Eindruck von un-
serer pädagogischen Arbeit zu
machen oder einfach mit uns ins
Gespräch zu kommen. Mit kuli-
narischen Angeboten, dem Park-
our in unseren Sporthallen, Auf-
tritten unserer Musikgruppen auf
der großen Bühne in der Mehr-
zweckhalle oder Mitmachaktio-

nen für die Kinder sind sicher An-
gebote für jeden und jede dabei.
Nutzen Sie gern direkt die Gele-
genheit, im Schulbüro einen Ter-
min für die Anmeldung ihres Kin-
des in der Jahrgangsstufe 5 zu
buchen. Dies ist alternativ natür-
lich auch telefonisch möglich.

Die verbindliche Anmeldung für
den Jahrgang 5 findet in diesem
Schuljahr in der Woche vom
05.02.- 09.02.2024 direkt in der
Stadtteilschule Lurup statt. Alle
Informationen zur Anmeldung
und zu den notwendigen Unter-
lagen finden Sie auch auf unserer
Homepage: www.stadtteilschu-
le-lurup.de. Für weitere Fragen
zur Anmeldung für den 5. Jahr-
gang wenden Sie sich gern an
Frau Kabuß, Abteilungsleitung
der Jahrgänge 5-7: annegret.ka-
buss@bsb.hamburg.de

Beratungstermine zur Anmel-
dung für die Oberstufe stimmen
Sie gern direkt mit der kommis-
sarischen Abteilungsleitung der
Oberstufe, Frau Schröder, ab:
oberstufenleitung@sts-lurup.de
Wir freuen uns auf euch und
Sie! 

Tag der offenen Tür an der STS Lurup
für alle Schüler:innen und Eltern unserer zukünftigen 5. und 11. Klassen

Bei eisigen Temperaturen, aber
strahlendem Sonnenschein, fand
in diesem Jahr die traditionelle
Sternsingeraktion an der Fridtjof-
Nansen-Schule statt. 28 Schüler
und Schülerinnen aus dem Fah-
renort und 12 Kinder aus dem
Swatten Weg zogen in wunder-
schönen Gewändern und mit Kro-
nen auf dem Kopf durch die
Klassen der Schulstandorte. 
Die Jungen und Mädchen hatten
im Dezember bei einem ersten
Treffen die Aktion kennengelernt,
das aktuelle Sternsingerlied „Wir
sagen JA zu Gottes Schöpfung“
geübt und die Rollen verteilt. Ma-
rianne Glamann und Tanja Mielke
von der katholischen St. Jako-
buskirche probten mit den Kin-
dern und sprachen eine Einla-
dung zur gemeindlichen Stern-
singeraktion der Kirchengemein-
de am 7. Januar aus, der einige
Kinder folgten. 
Der große und aufregende Auftritt
vor Mitschülern und Mitschüle-
rinnen folgte aber erst am 9. und
10. Januar. Mit Hilfe von Eltern
wurden alle Kinder eingekleidet,

das Lied geprobt und der Ablauf
besprochen. Die Requisiten wur-
den verteilt: der Stern, das Weih-
rauchgefäß, die Spendendose,
Bilder aus Amazonien, um den
Spendenzweck vorzustellen.
Dann ging es auch schon los: Die
Fachleiterinnen Natalie Bade und
Maren Schamp-Wiebe, die seit
vielen Jahren diese Aktion orga-
nisieren, hatten vorher für jede
Gruppe einen Besuchsplan er-
stellt: Jede der sechs Sternsin-
gergruppen besuchte ungefähr
fünf Klassen. Einige traten außer-
dem für die Schulleitung, den
Hausmeister und die Mitarbei-
tenden im Sekretariat auf. Einzel-
ne Gruppen zogen auch durch
den Stadtteil und besuchten das
Spielhaus im Fahrenort, die Kita
Emmaus und die Kita St. Jako-
bus. 
Beim Eintritt ging oft ein Raunen
durch die Klasse oder Kindergar-
tengruppe. Alle schauten erwar-
tungsvoll auf die kleinen Könige,
die dann mutig ihre Texte und
das Lied vortrugen. Sie malten
den Segen an die Tafel, um ihn zu

erklären und klebten ihn anschlie-
ßend über die Tür des Klassen-
zimmers oder Hauses. Bevor ei-
nige Kinder oder die Lehrerinnen
und Erzieherinnen Geld in die
Spendendose warfen, wurde von
einem Sternsinger der Gruppe
über die Umweltzerstörung im
Regenwald entlang des Amazo-
nas erzählt. In beiden Standorten

zusammen wurden insgesamt
699,- Euro an Spenden gesam-
melt! 
Die Sternsinger waren nach ihrem
mehrstündigen Einsatz ziemlich
müde und erschöpft, aber glück-
lich und stolz, an so einer schö-
nen und segensreichen Aktion
teilgenommen zu haben. 

MSW 

Sternsinger trotzten Schnee und Eis 

Bleibt die Freiwillige Feuerwehr
Lurup an ihrem bewährten
Standort Luruper Hauptstraße/
Ecke Stückweg erhalten oder
muss sie dem Wohnungsbau
weichen? Eine Lösung wäre, am
bisherigen Standort eine moder-
ne Feuerwache kombiniert mit
Wohnungsbau zu errichten. Zur
Prüfung dieser Möglichkeit soll
die Innenbehörde, eine Mach-
barkeitsstudie in Auftrag geben.

Mit einem einstimmigen Be-
schluss forderte der Hauptaus-
schuss der Bezirksversammlung
Altona die von Senator Andy
Grote (SPD) geführte Innenbe-
hörde am 11. Januar 2024 ein-
stimmig dazu auf. Alle Fraktionen
folgten damit einem Antrag der
Bezirksfraktion DIE LINKE Alto-
na. Die Innenbehörde muss nun
innerhalb von sechs Wochen
mitteilen, ob sie diese Empfeh-

lung der Bezirkspolitik umsetzt.
Karsten Strasser, Vorsitzender
der Bezirksfraktion DIE LINKE
Altona: „Wir hoffen sehr, dass
der einstimmige Beschluss aus

Altona bei der Innenbehörde als
klares Signal ankommt: Alle wol-
len, dass die Feuerwache Lurup
möglichst am bisherigen Stand-
ort erhalten bleibt.“

Gutachten soll klären: Feuerwache mit Wohnen vereinbar?

Moderne Feuerwache und Wohnen am bewährten Standort?

Zu seiner nächsten Mitglieder-
versammlung lädt der Sozial-
verband SoVD Lurup/Osdorf für
Dienstag, den 23. Januar 2024
in das Lurum – Stadtteilforum
Lounge (Hauptraum), Flurstraße
15 ein. Arto van der Meirschen,

DLRG-Bezirksleiter für Altona
berichtet über Aufgaben und
Aktivitäten der Deutschen Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft.
Die Moderation übernimmt
Karsten Strasser, Vorsitzender
des SoVD Lurup/Osdorf.

SoVD: Vortrag über die DLRG
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Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Jetzt Termin vereinbaren.
Wir freuen uns auf Sie.

Lornsenstraße 29 | 22869 Schenefeld
Tel.: 040 - 490 22 691 | Fax: 040 - 490 22 694
Mobil: 0172 - 401 53 24 | dynowski@t-online.de

Fahrzeug 
Hol- und 
Bringservice

txn. Wer sich mit einem Fahr-
zeug im Straßenverkehr bewegt,
muss sehr aufmerksam sein:
Nach wie vor kommt es in
Deutschland jedes Jahr zu mehr
als zwei Millionen Unfällen.
Selbst die vorsichtigsten Ver-
kehrsteilnehmenden können
plötzlich und unverschuldet in
einen Unfall verwickelt werden.
Überlegtes Handeln kann dann
Leben retten und Rechtsstrei-
tigkeiten vorbeugen. 
Zunächst gilt es, die Unfallstelle
abzusichern: Warnblinklicht ein-
schalten, Warnweste anlegen
und Warndreieck aufstellen sind
immer die ersten Maßnahmen.
Wann empfiehlt es sich, die Po-
lizei zu rufen? Die Antwort kennt
Thiess Johannssen von den It-
zehoer Versicherungen: „Wenn
es Verletzte gegeben hat, Fahr-
zeuge erheblich beschädigt sind
oder die Schuldfrage unklar ist,
sollte stets die Polizei benach-
richtigt werden.“ Vor allem bei
Verletzungen ist es wichtig, ei-
nen klaren Kopf zu behalten.
Zunächst wird über die Notruf-
nummer 112 professionelle Hilfe
angefordert. Danach werden
Verletzte versorgt, bis die Ret-

tungskräfte eintreffen. Viele ha-
ben Angst, dabei falsch zu han-
deln – nicht zu helfen, macht
die Situation aber fast immer
schlimmer und kann auch straf-
rechtliche Folgen haben.
Um nach einem selbst verschul-
deten Unfall finanziell abgesi-
chert zu sein, empfiehlt Jo-
hannssen eine Fahrerschutzver-
sicherung. Diese leistet bei-
spielsweise bei Lohnausfall oder
wenn schlimmstenfalls sogar
Umbaumaßnahmen an der
Häuslichkeit aufgrund körperli-
cher Beeinträchtigungen erfor-
derlich werden sollten.
Bei Parkdellen und anderen klei-
nen Schäden ist es meist aus-
reichend, wenn die Unfallbetei-
ligten ihre Daten austauschen:
Adressen, Namen, Ausweis-
nummern und Kennzeichen,
aber auch Versicherungsdaten
und die Kontaktmöglichkeiten
zu Zeugen. Um nichts zu ver-
gessen, ist es empfehlenswert,
entsprechende Formulare von
Versicherungen oder Automo-
bilverbänden im Fahrzeug zu
haben.
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.itzehoer.de

Sicherheit im Straßenverkehr

Nach einem Unfall
richtig handeln

txn. Ein Autounfall ist für alle Beteiligten eine Ausnahmesituation.
Doch auch wenn es gekracht hat, sollten Betroffene stets an die
eigene Sicherheit und die der anderen Verkehrsteilnehmer denken.

txn-Foto: Kzenon/adobestock/Itzehoer 

(mid/sp-o) Den Begriff Geister-
fahrer kennt man insbesondere
im Zusammenhang mit Auto-
bahnen. Es gibt aber auch Bun-
desstraßen, auf denen Auto-
fahrer auf zwei oder mehr Spu-
ren nur in eine Richtung unter-
wegs sein dürfen sowie Ein-
bahnstraßen.
Hört man von einem Geisterfah-
rer auf der gerade befahrenen
Strecke, gilt es, den potenziell
drohenden Zusammenstoß in je-
dem Fall zu vermeiden: Ge-
schwindigkeit verringern, Warn-
blinkanlage einschalten und be-
sonders aufmerksam sein.
Vermeiden Sie unbedingt Über-
holmanöver und fahren Sie statt-
dessen ganz rechts – um von

hier im Notfall auf den Seiten-
streifen wechseln zu können.
Diese Maßnahmen setzen na-
türlich voraus, dass der Geister-
fahrer bereits gemeldet wurde.
Sind Sie dagegen derjenige, der
den Geisterfahrer zuerst be-
merkt, sollten Sie sofort die Po-
lizei informieren, damit andere
Verkehrsteilnehmer schnellst-
möglich gewarnt werden. 
Mit Strafe muss ein Geisterfahrer
aufgrund der davon ausgehen-
den Gefährdung des Straßen-
verkehrs immer rechnen. So lan-
ge jedoch kein Unfall passiert
ist, kommt der Fahrer oft glimpf-
lich mit einer Geldstrafe davon,
ggf. ergänzt um ein temporäres
Fahrverbot.

Richtig reagieren bei Falschfahrer-Meldung

Wirklich zum Fürchten ist die Vorstellung, auf dem Heimweg
einem Geisterfahrer zu begegnen. 

Foto: photolover_paul/pixabay.com/mid/sp-o

(akz-o) Gutes Sehen am Steuer
ist wichtig für eine sichere Teil-
nahme im Straßenverkehr,
denn hier sind unsere Augen
besonders gefordert. In der
Winterzeit erschwert die ver-
mehrte Blendung durch die
tiefstehende Sonne oder ent-
gegenkommende Scheinwer-
fer, nassen Asphalt oder
Schnee zusätzlich die Sicht.
Verschwommene Kontraste, ei-
ne verringerte Reaktionsfähig-
keit und ein erhöhtes Unfallri-
siko sind die Folge. Eine gute
Sehleistung ist daher unver-
meidlich – und der regelmäßige
Besuch beim stationären Au-
genoptiker unabdingbar!

Nachtsicht
Im Dunkeln vermindert sich
nicht nur die Fähigkeit, Kon-
traste wahrnehmen zu können.
Viele Menschen sehen bei Däm-
merung oder in der Nacht auch
insgesamt nicht so scharf wie
am Tag. Die sogenannte Nacht-
myopie (Nachtkurzsichtigkeit) ist
häufig und nicht zu verwechseln
mit der eher seltenen Nacht-
blindheit. Bei bereits kurzsichti-
gen Brillenträgern kann sich die

Fehlsichtigkeit im Dunkeln noch
verstärken. Angepasste Korrek-
tionswerte und Brillengläser, die
für bessere Kontraste sorgen,
können hier helfen. Die Experten
für gutes Sehen können darüber
hinaus nicht nur die Tagesseh-
schärfe überprüfen, sondern
auch weitere wichtige Sehfunk-
tionen. Augenoptiker und Opto-
metristen können somit auch
das Dämmerungs- oder Kon-
trastsehen testen.

Aber ich brauche 
keine Brille! Oder doch?
Bei mobilen Sehtestaktionen
zeigt sich immer wieder, dass
etwa jeder zweite Verkehrsteil-
nehmer nicht ausreichend gut
sieht. Dabei verändert sich die
Sehfähigkeit oft unbemerkt zwi-
schen dem 18. und 30. Lebens-
jahr, danach treten altersbe-
dingte Veränderungen und Seh-
probleme auf. Auch Nicht-Bril-
lenträger sollten regelmäßig die
Sehfähigkeit kontrollieren las-
sen, denn: Eine Verschlechte-
rung der Sicht wird meist zu
spät oder gar nicht bemerkt –
und die Teilnahme am Straßen-
verkehr unsicherer. Sollten sich

die Werte der bisherigen Brille
oder der Kontaktlinsen verän-
dert haben oder erstmalig eine
Sehhilfe nötig sein, finden Au-
genoptiker die passende Lö-
sung für den individuellen Be-
darf. Zum Beispiel mit speziellen
Brillengläsern, die Kontraste ver-
stärken und Blendung durch

entgegenkommende Schein-
werfer entgegenwirken. Diese
Gläser sind voll alltagstauglich
und die Brille muss nicht beim
Aussteigen aus dem Auto ge-
wechselt werden. Auch eine
passende Sonnenbrille sollte
immer mit an Bord sein. Mehr
Infos: www.innungsoptiker.de 

Sind Ihre Augen für die Dunkelheit gewappnet?

In der Winterzeit erschwert vermehrte Blendung zusätzlich die
Sicht und das Unfallrisiko nimmt zu. 

Foto: ZVA/Peter Boettcher/akz-o



Zweimal besser, einmal gleich,
einmal schlechter - das ergibt
eine klare Niederlage für die BG
Hamburg West: Die Basketballer
unterlagen im Heimspiel gegen
TSG Bergedorf Stargazers mit
69:81. Ob der Pleite musste
man sich nach dem Spiel an
den Kopf fassen: Wie ist das
nur möglich gewesen? 19:17,
6:26, 18:18 und 26:20 lauteten
aus BG West-Sicht die Viertel-

ergebnisse. Und so macht man
auch sofort das zweite Viertel
als Quelle der Niederlage aus.
Diesen herben Rückstand konn-
ten die BG-Korbjäger in der

zweiten Halbzeit einfach nicht
mehr wettmachen - obwohl man
gegen den Tabellenfünften aus
Bergedorf lange Zeit sehr gut
mitspielte. 
Die BG West zeigte zum Spiel-
beginn einige Startschwierig-
keiten und lag anfangs zurück,
doch nach knapp sechs Minuten
Spielzeit traf Jens Winterberg
zum 12:12-Ausgleich. In der Fol-
ge trafen zwei gleichwertige

Mannschaften aufeinander und
das Viertel endete mit einem
19:17-Vorsprung für die BG
Hamburg West.
Das zweite Viertel hinterließ

sprachlose Fans der BG West:
Es war wir ein alter Bakelit-
Drehschalter, mit dem begleitet
durch ein lautes "Klack"-Ge-
räusch das Licht ausgedreht
wird. Nichts ging mehr. Nach
drei Minuten Spielzeit stand
schon ein 21:30-Rückstand auf
der Anzeigentafel - und es wur-
de nicht besser. 25:43 hieß es
bei der Halbzeitsirene. Lediglich
sechs Punkte auf der Haben-
seite - die BG West hatte mit
diesen zehn Minuten das Spiel
gegen Bergedorf praktisch weg-
geworfen.  Gut, im Basketball
kann man so einen Rückstand
aufholen, aber meist kostet das
viel Kraft und im Schlussviertel
hängt dann alles an einem sei-
denen Faden. 
Im dritten Viertel drehten die
BG-Korbjäger den Schalter
auch wieder zurück. Aber man
musste eben gegen eine große
Bürde ankämpfen. Zwischen-
zeitlich kam die BG West bis
auf zehn Punkte heran (43:53),
aber mit ein paar guten Würfen
in den letzten Minuten setzte
sich Bergedorf noch mal ab
(43:61). 
Im Schlussviertel spielte die BG
West noch einmal stark auf,
konnte den Rückstand aber
nicht mehr entscheidend ver-
kürzen. Am Ende fragte man
sich: Warum musste es dieses
zweite Viertel geben?
Mit der ärgerlichen Niederlage
verschärft sich Situation im Ab-
stiegskampf für die BG West in
der zweiten Regionalliga, auch

weil Cuxhaven ein Überra-
schungssieg gegen den Tabel-
lenzweiten Nikola Tesla gelang
(83:76). Am Tabellenende stehen
Kisdorf (0 Punkte), BG West (4)
und Rostock IV (6), Cuxhaven
und Ellas (beide 10) sind schon
etwas entrückt. Um so wichtiger
ist nun, dass die BG West im
nächsten Spiel punktet. Am 21.
Januar geht aus auswärts gegen
BSG Kisdorf Kaltenkirchen.
Spielbeginn ist um 16 Uhr, ein
Sieg ist Pflicht.
BG West: Winterberg (22), Mu-
sche (9), Banko (7), Lütke
Schwienhorst (7), Laaser, Carels
(10), Andic (2), Langrock (7),
Dettlaff, Barp (2), Güeven (3) 

HSV verlängert langfristig mit Bakery Jatta
Der Hambur-
ger SV und Ba-
kery Jatta ha-
ben den nach
der aktuellen
Saison auslau-
fenden Vertrag
vorzeitig ver-
längert. Der
Gambier, der
bereits seit
2016 für den
HSV spielt, weitet seinen Kontrakt bei den Rothosen um fünf weitere Jahre
bis 2029 aus. „Bakery ist in der Mannschaft ein sehr wichtiger Faktor, sowohl
auf dem Platz als auch in der Kabine“, erläutert Direktor Profifußball Claus
Costa. Der 2015 als Flüchtling nach Deutschland gekommene Jatta lief für
die Rothosen 16-mal in der Bundesliga und 160-mal in der 2. Liga sowie 15-
mal im DFB-Pokal auf. In diesen Spielen erzielte er 27 Tore und wird von den
HSV-Fans vor allem für seinen unbändigen Einsatz und seine Identifikation
mit dem Verein geschätzt. „Der HSV ist mein Leben und Hamburg mittlerweile
meine Heimat“, erklärt der Publikumsliebling, „als ich hierherkam, haben
mich die Menschen im Verein und drumherum aufgenommen, haben mir ein
Zuhause gegeben und mich immer unterstützt. Dafür bin ich sehr dankbar
und möchte ihnen in jedem Spiel etwas zurückgeben.“ Foto: HSV/witters

HSV leiht Masaya Okugawa aus
Neben der Verlänge-
rung mit Bakery Jatta
konnte der Hamburger
SV kurz nach der Rück-
kehr aus dem Trai-
ningslager in Sotogran-
de auch den ersten
Neuzugang zur Rück-
runde der Saison
2023/24 verkünden.
Der variable Offensiv-
spieler Masaya Okuga-
wa kommt vom Bun-
desligisten FC Augsburg nach Hamburg und wird bis zum 30. Juni 2024 aus-
geliehen. „Mit Masaya Okugawa erhöhen wir die Qualität unserer Offensive
und verbessern ihre Breite“, sagt Direktor Profifußball Claus Costa über den
Japaner. Der 27-Jährige spielt bereits seit 2015 in Europa, wo er bis 2021
beim österreichischen Topclub RB Salzburg unter Vertrag stand und wäh-
renddessen mehrfach verliehen wurde – unter anderem in der Saison
2018/19 an Holstein Kiel. Den deutschen Fußball kennt er zudem aus zwei-
einhalb Jahren bei Arminia Bielefeld, die ihn nach einer halbjährigen Leihe
fest verpflichteten. Im Sommer 2023 wechselte Okugawa dann zum FC
Augsburg. Hier kam er verletzungsbedingt in der Hinrunde jedoch nur auf
zwei Einsätze. Auf seine Zeit in Hamburg freut sich der Japaner und hat am-
bitionierte Ziele: „Ich möchte beim HSV sofort helfen, meine Stärken
einbringen und mit der Mannschaft und dem gesamten Verein das gesteckte
Ziel erreichen.“ Foto: HSV/witters

Mit Rückenwind in die Rückrunde
Nach dem neuntägigen
Trainingslager in Soto-
grande sind die Spieler
und Verantwortlichen
des Hamburger SV am
Freitag (12. Januar) in
die Hansestadt zurück-
gekehrt. Den vorletzten
Abend im Trainingsla-
ger nutzten die Ham-
burger für ein Treffen
mit den treuen HSV-
Anhängern, die die Rei-
se nach Südspanien mit angetreten hatten. Spieler und Verantwortliche
kamen mit den Fans ins Gespräch und erfüllten viele Foto- und Autogramm-
wünsche. Der letzte komplette Trainingslager-Tag wurde für ein zweites Test-
spiel genutzt. Im Estadio La Linea de la Concepcion – mit Blick auf den be-
rühmten Affenfelsen von Gibraltar – duellierten sich die Hamburger mit dem
schweizerischen Erstligisten FC Zürich. Und wie schon drei Tage zuvor
gegen die PSV Eindhoven konnten die Rothosen ein 2:2-Unentschieden
gegen einen internationalen Topclub bejubeln. Nun setzen die Rothosen im
Volkspark die Vorbereitung auf den Rückrundenstart beim FC Schalke 04
(Sonnabend, 20. Januar, 20.30 Uhr) fort. Foto: HSV/witters

U17-Weltmeister bleibt beim HSV
Der Hamburger SV und Bilal Yalcinkaya, der im Dezember des vergangenen
Jahres mit der deutschen U17-Nationalmannschaft Weltmeister wurde,
gehen gemeinsam in die Zukunft. Am Dienstag (16.01.) verkündete der
Verein, dass das ursprünglich im Sommer auslaufende Arbeitspapier mit dem
17-jährigen Offensivspieler langfristig verlängert wurde. Yalcinkaya ist seit
geraumer Zeit fester Bestandteil des Profikaders. Foto: HSV/witters
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Den Jahresauftakt verpatzt, im
Kampf um die Spitzenplätze
einen Rückschlag kassiert –
die Basketballerinnen der BG
Hamburg West ihr Spiel in der
2. Regionalliga mit 50:72 verlo-
ren. Allerdings entpuppt sich
Gegner SC Alstertal-Langen-
horn bisher auch als Überflieger
der Liga, der im neunten Sai-
sonspiel den neunten Sieg ein-
fuhr. Mit zwölf Punkten und
dem bisher dritten Tabellen-
platz kann die BG Hamburg

West allerdings auch sehr zu-
frieden sein.
Leicht machte es die BG-Korb-
jägerinnen dem Spitzenreiter
dann auch nicht. Das erste
Viertel konnte der Tabellenfüh-
rer nur knapp für sich verbu-
chen (12:11) und das Schluss-
viertel ging dann nach intensi-
vem Spielverlauf an die BG
West (22:19) – allein das unter-
strich die Gefährlichkeit der
BG-Mannschaft. 
Einräumen musste man dann

aber auch die klare Pleite im
dritten Viertel, in dem die BG
West nur schwer überzeugen
konnte (4:20). Das war schon
entscheidend. Das zweite Vier-
tel zeigte dagegen einen nor-
malen Spielverlauf, Alstertal
siegte da mit 21:13 – ein Zwi-
schenergebnis, wie es im Bas-
ketball immer wieder vor-
kommt. Als Mannschaft muss
man dann im nächsten Viertel
kontern, damit der Gegner nicht
enteilt. Der BG West ist das

diesmal nicht gelungen. 
Die BG West hat nun ein Heim-
spiel. Am 27. Januar geht es in
der Sporthalle Steinwiesenweg
gegen Itzehoe Eagles. Itzehoe
ist Siebter in der Tabelle mit
sechs Punkten. Spielbeginn ist
um 15 Uhr.

BG West: Von Janson (12),
Müllner (7), Musche (7), Sobirey
(7), Baldauf (6), Dallmann (6),
Müller (3), Knie (2), Güthlein,
Schmalisch

Basketball: 

BG West-Frauen fordern Spitzenreiter ScaLa nur zeitweise

Der Hamburger Fußball-Ver-
band wird den Mikro-Blog-
ging-Dienst „X“ (vormals Twit-
ter) ab sofort verlassen. Damit

reagiert der HFV auf den star-
ken Anstieg an digitaler Gewalt
und Falschmeldungen. In den
letzten Monaten ist zunehmen

der Eindruck entstanden, dass
die Online-Plattform zum Sam-
melbecken diskriminierender
Inhalte und Desinformationen
geworden ist. Grund ist auch
die undurchsichtige Steuerung
der Plattform, die es zuneh-
mend schwer mache, seriöse

Absender als solche zu erken-
nen.
Der HFV ist weiterhin auf den
Plattformen Instagram, Face-
book, YouTube, LinkedIn und
Tiktok aktiv und veröffentlicht
regelmäßig Beiträge auf
www.hfv.de.

HFV verlässt „X“

An diesem Mittwoch kommt
die Handball-Europameister-
schaft für eine Woche nach
Hamburg. In der Barclays Arena
am Volkspark wird die Haupt-
runde II ausgetragen. Die vier
Spieltage sind für Mittwoch,
Freitag, Sonntag und den
Dienstag der nächsten Woche
angesetzt. An jedem dieser Ta-
ge werden drei Begegnungen
ausgetragen, um 15.30 Uhr, um
18 Uhr und um 20.30 Uhr. Die
Eintrittskarten gelten immer für
den gesamten Tag. In Hamburg
treffen die Ersten und Zweiten
der drei Vorrundengruppen D,
E und F – und damit gleich drei
Turnierfavoriten aufeinander:
der dreimalige und amtierende
Weltmeister Dänemark, der ak-
tuelle Europameister Schweden
und Norwegen, das 2019 in

Hamburg im WM-Halbfinale
das deutsche Team ausschal-
tete. Hinzu kommen drei chan-
cenreiche Außenseiter: Portu-
gal, Slowenien und die Nieder-
lande mit Dani Baijens (25),
dem Spielmacher des Bundes-
ligaclubs HSV Hamburg, der im
Hauptrunden-Spiel am Montag
gegen Schweden eine Welt-
klasseleistung auf die Platte
brachte. Die Gruppenersten
und -zweiten der beiden Haupt-
runden qualifizieren sich für
das Halbfinale am Freitag, dem
26. Januar. Die Vorschlussrunde
wird -wie zwei Tage später das
Finale- ebenfalls in Köln ge-
spielt. Und vielleicht sind dann
ja die deutschen „Handball-Ad-
ler“ um Spielmacher Juri Knorr
mittendrin statt nur noch dabei,
denn bisher wurden sie ihrem

Schlachtruf „Adler flieg“ ge-
recht. Die große Euphorie aus
dem Eröffnungsspiel in Düs-
seldorf schwappte am Sonntag
nach Berlin über. „Die Halle hat
getobt, es hat unglaublich viel
Spaß gemacht“, sagte Timo
Kastening nach dem Sieg, der
den Einzug in die Hauptrunde
sicherte, und die deutschen
Handballer und ihre Fans ge-
nießen diese Heim-EM, die
nach der Vorrunde auf jeden
Fall ihre Fortsetzung findet. Vier
weitere Spiele mindestens, und
bereits am Dienstag gegen
Frankreich (war gestern!) be-
ginnt für die „Adler“ die Haupt-
runde, und die Punkte aus die-
sem Spiel würde Deutschland
vorrausichtlich in die Haupt-
runde mitnehmen, die leider
aus Hamburger Sicht in Köln

gespielt wird. Eintrittskarten für
die Handball-EM in Hamburg -
der Sonntag ist fast ausver-
kauft!!!- gibt es für die übrigen
Spieltage in der 12.000 Zu-
schauer fassenden Barclays
Arena vor allem in den gehobe-
nen Preiskategorien zwischen
57,50 Euro und 181,50 Euro.
Die Tageskassen an der Arena
öffnen um 13.30 Uhr. Die Platt-
form heretoplay.com bietet die
Einlassbescheinigungen online
an. Vom S-Bahnhof Stellingen
fährt, wie bei Veranstaltungen
im Volkspark üblich, ein Buss-
huttle. Dieser HVV-Service be-
ginnt an den Spieltagen um 14
Uhr! In den nächsten Tagen
werden 6000 bis 8000 Hand-
ballfans aus Skandinavien in
Hamburg erwartet.      

(fe)

Handball-EM in Hamburg: 

Weltmeister Dänemark kommt

Niederlage für die BG Hamburg West
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Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Weihnachten ist zwar gerade
vorbei, doch im Nedderfeld
Center werden die Besucher
weiterhin beschenkt. Viele Be-
sucher nutzten während der
Weihnachtszeit die Möglichkeit
an verschiedenen Aktionen für
Groß und Klein und am großen
Gewinnspiel teilzunehmen.
Da es nicht nur einen Preis,
sondern viele Preise zu gewin-

nen gab, fieberten bereits viele
Kunden aufgrund der enorm
hohen Gewinnchance der Zie-
hung entgegen. „Mit solchen
Aktionen möchten wir uns bei
unseren Besuchern für Ihre
Treue bedanken!“, sagt Center
Manager Adel Kachroudi.
Über 200 Menschen haben
bei dem Gewinnspiel mit
Preisen im Gesamtwert von
über 1000,-€ teilgenommen.

Heiß begehrt war sicherlich
dabei der Hauptpreis, ein 55
Zoll großer Smart TV im Wert
von 899,-€.
Auch die hochwertigen Prä-
sentkörbe von Kaufland so-
wie die Gutscheine der easy-
Apotheke, von Tchibo Pro-
zente und vom Juwelier Bek-
tas kamen bei den weiteren
Gewinnern sehr gut an.

Die glückliche Hauptgewin-
nerin, Frau Tudurache aus
Eimsbüttel, freut sich schon
sehr, ihr neues, smartes Fern-
sehgerät auszuprobieren.

Informationen zu weiteren
Aktionen und Neuigkeiten im
Nedderfeld Centers gibt es
auf der Webseite www.ned-
derfeldcenter.de, Facebook
und Instagram.

Weihnachtsträume werden
wahr im Nedderfeld Center!

Von links nach rechts die Gewinner: Frau Krause, die den
Preis für ihren Mann Werner entgegennahm, Lidia Diaz,
Heike Diaz, Finja Marre, Center Manager Adel Kachroudi
mit Hauptgewinnerin Alina Tudurache samt Kind und Ehe-
mann, Carsten Grohmann, Christin Krause, Almut Meyer-
Ottens mit Enkelin

Der Vermisstenfall Hilal beschäf-
tigt weiterhin weit mehr als nur
die Familie des zehnjährigen
Mädchens, das am 27. Januar
vor genau 25 Jahren zwischen
dem Einkaufszentrum „Elbgau-
Passagen“ und ihrem Zuhause
in der Spreestraße 1 ver-
schwand. Familie Ercan, insbe-
sondere Hilals Bruder Abbas und
der unterstützende Verein „Op-
ferinteressen von Kindern“, hat
die Suche nach dem türkischen
Mädchen nie beendet. Und auch,

wenn sich die Suchenden in all
den Jahren nicht immer gut un-
terstützt fühlten, so haben sie
die Hoffnung nicht aufgegeben.
„Irgendwann brauchen wir die
Gewissheit, was mit Hilal ge-
schehen ist und wo ihre wahr-
scheinlich leider sterblichen
Überreste sind“, sagt Abbas Er-
can. Sein Appell ist flehentlich:
„Wenn jemand etwas weiß, über
den Sachverhalt, über einen der
Verdächtigen, über was auch im-
mer, dann meldet euch bitte. Die
Ungewissheit ist unerträglich.“
Neben Hilals Bruder haben sich
in den vergangenen Jahren zahl-
reiche Ermittler, Hobby-Krimino-
logen und Journalisten dem Fall
angenommen. Dass ein zehn-
jähriges Mädchen auf einem ma-
ximal 150 Meter langen Fußweg
zwischen Supermarkt und Haus-
eingangstür spurlos verschwin-

det, das Ganze auch noch an ei-
nem Mittwochmittag um kurz
nach 13 Uhr, kann eigentlich
nicht sein. „Es muss Menschen
geben, die etwas gesehen ha-
ben. Vielleicht wissen manche
Zeugen von damals auch gar
nicht, dass sie etwas Wichtiges
gesehen haben. Vielleicht hielten
und halten sie es für nichts von
Bedeutung“, weiß Jasmin Hauck
als Unterstützerin der Familie
und Mitgründerin des helfenden
Vereins. 

Sie meint Menschen wie die
zwei Busfahrer, die glücklicher-
weise ihre Zeugenaussagen im
direkten Anschluss an das Ver-
schwinden gemacht hatten und
sogar eine Täterbeschreibung
abgeben konnten. Und auch
Leute wie den Zeugen V. (wir be-
richteten), der als Elfjähriger in
einem anderen Bus saß und eine
sehr ähnliche Szene schilderte,
diese Beobachtung allerdings
erst vor ein paar Jahren abgab,
als er zurück nach Hamburg zog
und dank der Vermisstentafel
am Nebeneingang der „Elbgau-
Passagen“ überhaupt erst be-
griff, dass seine Wahrnehmung
von damals im direkten Zusam-
menhang mit Hilals Verschwin-
den gestanden haben könnte.
„Der Bus, in dem ich saß, war
voll“, sagte V. den Luruper Nach-
richten kürzlich: „Das, was ich
gesehen habe, haben auch noch
andere Leute bemerkt.“ Bislang
haben sich von diesen poten-
ziellen Zeugen allerdings zu we-
nige gemeldet.
Interessant ist, dass die Aussa-
gen der bisherigen Zeugen und
viele weitere Indizien auf den
Hauptverdächtigen Dirk A. hin-
weisen, der im Verlauf der mehr-
jährigen Ermittlungen sogar
schon zweimal den Mord an
Hilal gestand, seine Geständnis-
se dann aber wieder zurückzog.
Mittlerweile, so hat es jedenfalls
den Anschein, finden kaum noch
Ermittlungen statt. Und statt Dirk
A., so wurde es auch Abbas Er-
can mitgeteilt, könnte auch ein
anderer Täter in Frage kommen.
Ein Mann namens Hans-Joachim
Q., der sich damals in der Nähe
Hamburgs an einer Elfjährigen
sexuell verging und das Mäd-
chen dann gefesselt zurückließ.
Dieser Hans-Joachim Q. hatte

sein Opfer auf dem Schulweg in
Nähe eines Einkaufszentrums
abgepasst und in seinem Auto
mitgenommen.
Den Zeugenbeschreibungen aus
Lurup entsprach Q. aber nicht.
Auf Dirk A., damals 26 Jahre alt,
aus dem Osdorfer Born stam-
mend, treffen die Beschreibun-
gen des „Wikinger Typen“ hin-
gegen voll zu. Doch nicht nur
das äußerliche Erscheinungsbild
spricht für ihn als potenziellen
Täter. Einer der wichtigsten An-
haltspunkte: Dirk A. hatte die
Gelegenheit und stammt aus
dem unmittelbaren Umfeld der
Familie Ercan – räumlich gese-
hen. Zum Zeitpunkt des Ver-
schwindens der kleinen Türkin
soll Dirk A. bei seiner Schwester
in der Luruper Spreestraße ge-
wohnt haben, keine 400 Meter
vom Einkaufszentrum entfernt.
Er soll im Maler-Unternehmens
des Mannes seiner Schwester
als Gehilfe gearbeitet haben.
Und er soll in seiner Freizeit eher
mit Teenagern als mit Gleichalt-
rigen zu tun gehabt haben. „Da
war er dann der Hecht und nicht
der Loser“, beschreibt es ein
ehemaliger Bekannter.
Dirk A. war ein Typ, der im Born
zu den jungen Männern zählte,

denen man eher aus dem Weg
ging. Warum? Weil er „irgendwie
eigenartig“ war, sagen diejeni-
gen, die ihn vom Sehen kannten.
„Ein Psycho“, sagt ein anderer.
„Ein Muttersöhnchen“, sagt ein
Weiterer. Die meisten Befragten,
auch aus früheren Zeiten als Ju-
gendliche, mögen gar nicht über
Dirk A. sprechen. „Dem hat man
immer nichts und alles zuge-
traut“, sagt einer in der Rück-
schau. Gerüchte, dass sein Auto
zum Zeitpunkt von Hilals Ver-
schwinden - ein BMW - eine von
ihm manipulierte Beifahrertür ge-
habt haben soll, die sich von In-
nen nicht öffnen ließ, machten
schon kurz nach seiner ersten
Festnahme die Runde im Born
und auch in Lurup. 
Die Festnahme war im Frühjahr
2000. Damals, also etwas mehr
als ein Jahr nach Hilals Ver-
schwinden, wurde Dirk A. als
mehrfacher Sexualstraftäter
überführt. Er hatte ein 12-jähriges
Mädchen erst missbraucht, dann
bis zur Besinnungslosigkeit ge-
würgt, dann so getan, als hätte
er sie gerettet und sich schließ-
lich auf einer Wache gestellt.
Weitere Missbrauchsfälle von
Jungen und auch Mädchen wur-
den bekannt. Dirk A. wurde zu
sieben Jahren Haft und anschlie-
ßender Sicherheitsverwahrung
in Ochsenzoll verurteilt. Im Rah-
men der damaligen Ermittlungen
müsste die Polizei auch jede
Menge Videomaterial gesichtet
haben. Denn Videos, so ein Er-
mittler von damals, waren Dirk
As große Leidenschaft. Er soll
sich und mehrere seiner Opfer
gefilmt haben. Ob die Polizei Vi-
deomaterial sicherstellen konnte,
ist bis heute nicht bekannt.
Der BMW, den Dirk A. in der Zeit
von Hilals Verschwinden fuhr, ist

spurlos verschwunden. Er konn-
te nicht untersucht werden, weil
er kurz nach dem Verschwinden
des Mädchens auf Wunsch von
Dirk A. von einem Händler gen
Ostblock oder Ex-Jugoslawien
verkauft worden sein soll. Wie-
derauffindung? Nicht möglich.
Ob Hilal wirklich Dirk A. auf dem
Parkplatz der „Elbgau-Passa-
gen“ begegnete, lässt sich bis
heute nicht beweisen. Eine
Freundin des Mädchens soll al-
lerdings behaupten, dass Dirk A.
sie und Hilal Tage vor dem Ver-
schwinden schon einmal auf ei-
nem Spielplatz um die Ecke an-
gesprochen habe. Und dass Dirk
A. die Gegend und auch die Be-
wohner der Mehrfamilienhäuser
in der Spreestraße kannte, be-
stätigt sogar Abbas Ercan, der
damals selbst ein junger Teen-
ager war. Abbas Ercan zu den
Luruper Nachrichten: „Dirk A.
kannte ich vom Sehen, der war
häufiger bei uns in der Gegend
unterwegs. Und er kannte mich
und die anderen Kinder auch.“
Autofan Dirk A. hat sich seit sei-
nem zweiten zurückgezogenen
Mordgeständnis nie wieder öf-
fentlich zum Fall Hilal geäußert.
Abbas Ercan hofft, dass sich
das ändert: „Jedenfalls, falls er
für das Verschwinden meiner
Schwester verantwortlich sein
sollte...“ 

Der Nebeneingang der Elbgau-Passagen liegt weniger als 80
Meter von der Tür des Hauses in der Spreestraße 1, in dem
Hilals Familie wohnte. Der Parkplatz dort gilt als möglicher Ent-
führungsort. Foto: privat 

Ein Koffer mit Kleidungsstücken von damals und einem Foto
der Schwester, ist neben Erinnerungen das Einzige, was Familie
Ercan von Hilal geblieben ist. Foto: privat 

Die Suche nach der vermissten
Hilal Ercan läuft auf Bestreben
der Familie weiter.  Foto: privat

Lurups berühmtester Vermisstenfall Hilal jährt sich zum 25. Mal – Teil 7 unserer Serie: 

Hauptverdächtiger Dirk A. kannte Hilal

Hohe Belohnung 
für Hinweise
Haben Sie 1999, später oder
auch früher Beobachtungen
gemacht, die mit dem Ver-
misstenfall Hilal zusammen-
hängen? Oder haben Sie von
Bekannten, Freunden, Frem-
den etwas dazu gehört, was
Sie möglicherweise nie für
wichtig hielten, was aber zur
Aufklärung dienen könnte?
Wissen Sie etwas zum Haupt-
verdächtigen Dirk A.? Ist Ihnen
im Umfeld der Spreestraße,
der Elbgau-Passagen oder
auch im Volkspark (Nansen-
straße) zu jener Zeit etwas
aufgefallen? Melden Sie Ihre
Beiträge zur Aufklärung (not-
falls auch anonym) gerne je-
derzeit an Rechtsanwalt Ham-
merich, der für Familie Ercan
aktiv ist: Kanzlei@ra-hamme-
rich.de oder telefonisch 0163
- 000 18 11 und/oder an den
Verein „Opferinteressen von
Kindern“ unter info@opferin-
teressen-von-kindern.de.
Selbstverständlich nimmt
auch jede Polizeidienststelle
ihre Hinweise entgegen. Bitte
informieren Sie parallel aber
auch den Anwalt oder den un-
terstützenden Verein. Es ste-
hen 20.000 Euro für Hinweise
zur Aufklärung bereit.
Wollen Sie den 2021 gegrün-
deten Verein „Opferinteressen
von Kindern e.V.“ unterstützen
(jeder gespendete Euro wird
in die Suche nach Hilal inves-
tiert)? Dann erfahren Sie über
diese Website mehr www.op-
ferinteressen-von-kindern.de.
Oder Sie spenden direkt an
den Verein: IBAN DE15 8306
5408 0005 2128 47.

   Mo - Fr:   09:00 - 19:00   Sa:   09:00 - 16:00               Tel. 040 - 80010615  

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

Mix Markt 09, Inh. Georgiy Konstantinidis
Spreestr. 12,  22547 Hamburg-Lurup

 

Schweine Nacken ohne 
Knochen 1 kg
Herkunft DE

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. 
Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote 
gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:

Hähnchenbrustfilet frisch, 
Kl.: laut Auszeichnung, 1 kg
Herkunft DE

Putenoberkeule ohne Haut 
und ohne Knochen frisch, 
Kl.: laut Auszeichnung 1 kg,
Herkunft DE

6,49

8,99 7,99
3,99

4,99

1,49

10,99

����

Rinderentrecote 1 kg, 
Herkunft DE

Rinderbeinscheiben 1 kg, 
Herkunft DE

Falsches Rinderfilet 
1 kg, Herkunft DE

Hackfleisch vom Schwein 
1 kg, Herkunft DE

Forelle frisch 
aufgetaut, Fanggebiet: laut 
Auszeichnung, 1 kg

Spiegelkarpfen, frisch 
aufgetaut, Fanggebiet: 
laut Auszeichnung, 1 kg Kartoffeln, Kl.: laut 

Auszeichnung 5 kg, 
1 kg = 0,80, 
Herkunft DE 

Bananen, 
Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft 
Kolumbien

Trauben 
verschiedene Sorten, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg, Herkunft 

Süd Afrika

Gültig von Mo. 22.01.2024 

                                                     
        bis Sa. 27.01.2024*

Schweine-Lachse 1 kg, 
Herkunft DE

6,79

5,79 8,99

4,49

6,99 6,99
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